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GATZKE-FREUDENBERG.DE

Die Firma GATZKE FREUDENBERG  
in Drochtersen hat ihr innovatives Zentrum 
für modernste Elektrotechnik fertiggestellt. 
Auf der großzügig neu gestalteten Aus-
stellungsfläche werden Ihnen intelligente 
Lösungen für Elektrotechnik, Gebäude-
automatisierung, Kommunikations- und 
Sicherheitstechnik, E-Check und Wartung 
präsentiert. Für Bauherren, Modernisierer 
und Technikbegeisterte bedeutet dies mehr 
Entertainment, Komfort und Sicherheit in 
den eigenen vier Wänden. Das ist mit  
GATZKE FREUDENBERG garantiert.

NEU! Innovative  
Elektroinstallationen und 
Smart Home Technologie 
für Ihr Zuhause

Im Smart-Home-Showroom in der  
Drochterser Straße 17 erleben Sie live,  
was in Ihrem intelligenten Zuhause möglich 
ist. „Ob Einsteiger oder Technikbegeisterte, 
Smart Home nimmt uns Arbeit ab, hilft 
Strom zu sparen und achtet auf die Umwelt“, 
berichtet Ralf Gatzke, Geschäftsführer des 
Bereichs Elektrotechnik. Ob Sie nur die eine 
Lösung suchen oder ein komplexes System 
umsetzen möchten, der Showroom zeigt 
Ihnen bisher noch unbekannte Möglich-
keiten. Dabei stehen für Ralf Gatzke und 
sein Team die erlebnisorientierte Präsen-
tation, das Ausprobieren und die fundierte 
Beratung im Vordergrund.

Was bleibt, ist das Angebot an hoch-
wertigen Stand- und Einbaugeräten der 
Marken MIELE und Bosch, Haushaltsgeräte, 
kreative Geschenkideen und Beleuchtung 
für Ihr Wohnzimmer, die Küche oder das 
Bad. Mit GATZKE FREUDENBERG lassen 
Sie Ihr Zuhause immer im richtigen Licht 
erstrahlen.

Schauen Sie vorbei,
es lohnt sich!
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 Liebe Leserinnnen und Leser, 
wir freuen uns, Ihnen unsere Zeitschrift dank der Unter-
stützung unserer Inserenten im üblichen Umfang präsen-
tieren zu können. Dies ist nicht selbstverständlich in einer 
wirtschaftlich nicht immer einfachen Situation. 
Diese besonderen Gegebenheiten um das Virus Covid 19 
führt bedauerlicherweise immer wieder zu Absagen ge-
planter Veranstaltungen, seien es Sportveranstaltungen, 
Konzerte oder Märkte. Dies trifft bestimmte Branchen be-
sonders hart. Wir berichten exemplarisch über die Schau-
steller und Touristik. 
Der Corona-Epidemie müssen wir weiterhin mit Vernunft 
begegnen, die Regeln einhalten und aus den Erfahrungen 
anderer Orte und Menschen lernen. Jeder von uns kann 
dazu beitragen, dass Schulen und Kindertagesstätten ge-
öffnet bleiben können und die Berufstätigen ihre Kinder 
gut betreut wissen. Die Betriebe müssen wie früher arbei-
ten können, damit die entstandenen immensen Kosten in 
absehbarer Zeit aufgefangen werden können. Bisher sind 
wir im Landkreis Stade wenig betroffen und haben es mit 
in der Hand, dass sich daran nichts ändert. 
Besuchen wir also die wenigen zugelassenen Veranstaltun-
gen unter strengen Auflagen und genießen die Möglichkei-
ten der Freizeitgestaltung, die uns momentan bleiben.

In eigener Sache:
Zwischenzeitlich haben wir erfahren, dass der A in 
einigen Bereichen Nordkehdingens weder mit dem Mitt-
wochsJournal noch dem Hadler Kurier verteilt werden 

kann. Daher haben wir zusätzlich in Oederquart und in 
Balje jeweils eine Auslagestelle eingerichtet. Die Boxen bei 
EDEKA-Eggers in Freiburg und der Bäckerei Hintelmann in 
Dornbusch werden in größerer Anzahl bestückt werden, so 
dass Sie sich und Ihren Nachbarn dort ein Exemplar her-
ausholen können. Außerdem ist unser A online ge-
stellt unter www.gewerbeverein-drochtersen.de. Als wei-
tere Möglichkeit bieten wir an, Ihnen gegen Zahlung des 
Portos ein Exemplar zuzuschicken. Bitte richten Sie Fragen 
und die Abobestellung an info@blickpunkt-drochtersen.de
Sollten Sie die Gewerbevereinszeitschrift also nicht mit der 
Zeitung erhalten, liegt er nunmehr an folgenden Orten für 
Sie bereit:
● Assel: EDEKA-Nickel, Autohaus Cassau,
● Drochtersen: Bäckerei Richter, Wehbers Mühle, 
    Kehdinger Fotolabor Zielke, Rathaus Drochtersen,
    DOSE OPTIK, Der Postladen, Tourist-Information
● Dornbusch: Kehdinger Backstube Hintelmann
● Krautsand: Hofladen Krutsander und Elbstrand Resort
● Wischhafen: Touristik-Information, Diercks GmbH
● Freiburg/Elbe: EDEKA-Eggers, Optiker Friesecke, 
    Rathaus
● Oederquart: Gärtnerei Kohrs
● Balje: Volksbank

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen!

Das Redaktions-Team vom A

Um aktiv etwas für die Umwelt zu tun, wird der A auf FSC-zertifiziertes holzhaltiges Bilderdruckpapier gedruckt.

wir haben alle SchulbücherSchulbücher
(auf lager oder bestellen 
sie zum nächsten Tag) und 
was ihr sonst noch für die 
Schule braucht: Stifte, Hefte,Stifte, Hefte,

Mal- und BastelmaterialBastelmaterial ...

Gut aufgestellt

VERSICHERUNGSKONTOR KRAUTSAND GmbH 
Sietwender Straße 30 | 21706 Drochtersen 
Telefon 04143 912500 | Fax 04143 5560 
kontakt@vk-krautsand.de | www.vk-krautsand.de

Der Postladen
Schreiben, lesen 
& Geschenke

Sietwender Str. 32 • 21706 Drochtersen 
Telefon 04143   7434 • mobil 0170 4893190
kontakt@derpostladen.de 

Mo / Di / do / fr • 8:00 – 12:30 + 14:00 – 18:00 Uhr 
Mi 8:00 – 12:30 Uhr • SA  8:00 – 12:30 Uhr
www.derpostladen.de

Manchmal schadet einem 
das Leben – wir können die Folgen 
abmildern, mit Haftpfl icht-, Unfall- und 
Berufsunfähigkeits versicherungen etc. 

Ihr unabhängiger 
Versicherungsspezialist
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„Neustart“ in der Kulturscheune muss verschoben werden

Im Juli wurde die Kulturscheune in ein Fernsehstudio verwandelt, aus dem The Bright Sight 
ihre Musik per Live-Stream nach Assel schickte.

Akustik Remembaa unterstützten spontan die Aktion „Night 
of Light“, nahmen am Assel Open-Air Live-Stream teil und 
wären natürlich auch am Tag der offenen Tür dabei gewesen.

In den vergangenen Mo-
naten haben die Initiative 

Kulturscheune und die Ge-
meinde Drochtersen fleißig 
in der Kulturscheune Droch-
tersen gearbeitet. Das Er-
gebnis wollten sie eigentlich 
im Rahmen eines Tags der 
offenen Tür präsentieren, 
der aus gegebenem Anlass 
jedoch verschoben werden 
muss.
Damit das doppelflügelige 
Scheunentor insbesondere 
an kälteren Tagen geschlos-
sen bleiben kann, wurde ein 
zweiter Eingang durch eine 
kleinere Seitentür geschaf-
fen. Außerdem „wanderte“ 
die Bühne auf die linke Sei-

te der Scheune und ist zu-
künftig von allen rund 200 
Plätzen gut einsehbar. Zu 
diesem Zweck wurden auch 
einige Zwischenwände ent-
fernt. Außerdem braucht 
das Publikum nicht mehr di-
rekt vor der Bühne entlang-
laufen, um zum Platz zu ge-
langen. Für die Künstler gibt 
es einen kleinen Backstage-
raum mit einem direkten 
Zugang zur Bühne. Zu guter 
Letzt wurde der Toiletten-
bereich um eine barriere-
freie Toilette erweitert und 
ist zukünftig über eine neue 
Verbindungstür direkt vom 
Innenbereich der Kultur-
scheune erreichbar.

Jetzt gilt es, die Kultur-
scheune wieder mit Leben 
zu füllen. Im Juni erstrahlte 
die Scheune im roten Licht, 
um im Rahmen der Aktion 
„Night of Light“ auf die mas-
siven Auswirkungen der 
Pandemie auf die gesamte 
Kulturbranche aufmerksam 
zu machen. Im Juli wurde 
die Scheune in ein Fernseh-
studio umgewandelt, aus 
dem The Bright Sight und 

Akustik Remembaa ihre 
Musik per Live-Stream nach 
Assel schickten, wo an dem 
Wochenende in „normalen 
Zeiten“ das Schützenfest 
stattgefunden hätte. In den 
Sommerferien hatten die 
Kinder in der Scheune ihren 
„Ferienspaß“ und auch die 
Drochterser Vereine und Ins-
titutionen nutzen den Raum 
für ihre Versammlungen. Am 
morgigen Donnerstag sor-
gen Saso Avsenik und seine 
Oberkrainer für gute Laune 
beim zweiten Seniorennach-
mittag, wobei die Besucher-
zahl den Coronaregeln ange-
passt wurde.
Der „offizielle Neustart“ mit 
den Kehdinger Blasmusikan-
ten, der Band Akustik Re-
membaa, dem Bauchredner 
Mario Reimers und der Blue 
Mountain Band war für den 
kommenden Sonntag ge-
plant. Aufgrund der wieder 
ansteigenden Infektionszah-
len und zum Schutze der Be-
völkerung vor einer Anste-
ckung mit dem Corona-Virus 
hat das Organisationsteam 
jedoch kurzfristig beschlos-
sen, den „Neustart“ zu ver-
schieben.
Weitere Informationen auf 
www.kulturscheune-droch-
tersen.de. su/Fotos (2): Um-
land

 

www.bestattungen-meyer-stade.de 

Familie Peter Frank 
Bestattungen Meyer GmbH Telefon: 04146-209 
Obstmarschenweg 263  Fax: 04146-1609 
21683 Stade-Bützfleth  

info@tischlereimeyer-frank.de 
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Gerd Oltmann verabschiedet sich in den Ruhestand

Wahrscheinlich wurde 
ihm sein Beruf in die 

Wiege gelegt. Denn gebo-
ren wurde Gerd Oltmann 
vor 62 Jahren im damaligen 
Stader Krankenhaus in der 
Teichstraße, in dem sich 
heute das Polizeiinspekti-
onsgebäude befindet. Ende 
Juli verabschiedete sich der 
Polizeihauptkommissar und 
Dienststellenleiter der Poli-
zeistation Drochtersen nach 
43 Berufsjahren in den Ru-
hestand. 
Noch nicht ganz sicher, wo-
hin ihn sein Weg nach dem 
Abitur führt, kam der Flyer 

für eine Ausbildung bei der 
Polizei damals für den jun-
gen Drochterser genau zum 
richtigen Zeitpunkt. „Polizis-
ten waren für mich immer 
gut und nett“, erinnert er 
sich zurück. Also bewarb er 
sich, bestand den Einstel-
lungstest und wurde zum 
Fachlehrgang „einberufen“. 
Doch dann kam erst ein-
mal die Enttäuschung. Gerd 
Oltmann, für den immer 
klar war, dass er nicht zur 
Bundeswehr wollte, musste 
feststellen, dass der polizei-
liche Grundlehrgang dem 
der Bundeswehr glich. Doch 
er biss sich durch. „Es hat ja 
auch Spaß gemacht und wir 
hatten einen wunderbaren 
Zusammenhalt“, erinnert er 

sich zurück. 
Schon damals war für ihn 
klar, dass er irgendwann 
„Chef in Drochtersen“ wer-
den will. Der Weg führte 
ihn aber zunächst über die 
berufspraktische Ausbildung 
in Stade, mehrere Fachlehr-
gänge und die Ernennung 
zum Polizeikommissar zur 
Polizeistation in Hemmoor. 
1985 kam er seinem Ziel 
dann einen Schritt näher, als 
seinem Versetzungsgesuch 
stattgegeben wurde und er 
als stellvertretender Dienst-
stellenleiter in Drochtersen 
anfing und gleichzeitig zum 

Polizeioberkommissar be-
fördert wurde. Als Walter 
Merkel 2008 in den Ruhe-
stand ging, übernahm Gerd 
Oltmann schließlich die 
Dienststellenleitung der 
Polizeistation Drochtersen. 
„Ziel erreicht“, lacht der Poli-
zeihauptkommissar.  
Besonders der Kontakt zu 
der Bevölkerung war ihm 
wichtig. „Ich bin hier aufge-
wachsen und kannte gerade 
in der Anfangszeit noch viele 
Bürger“, erzählt Gerd Olt-
mann. Das sei heute anders, 
denn Drochtersen wachse 
immer weiter und habe in 
den vergangenen Jahren 
viele neue Einwohner von 
außerhalb bekommen, so 
der in Dornbusch leben-

de Polizist. Am liebsten hat 
sich Gerd Oltmann mit den 
größeren Ermittlungen be-
schäftigt. Er erinnert sich 
besonders an eine Wohn-
wagen-Aufbruchsserie auf 
Krautsand, eine Reihe von 
Stalking-Fällen, in denen 
junge Eltern Beileidsbekun-
dungen zur Geburt ihres Kin-
des bekamen oder den Fall 
zurück, in dem immer wie-
der große Schaufenster mit 
Steinen eingeworfen wur-
den. Und auch wenn die Er-
mittlungen nicht immer zum 
gewünschten Erfolg führten, 
da die Täter am Ende doch 
nicht verurteilt wurden, ist 
der Polizeihauptkommissar 
stolz: „Wir konnten fast alle 
Fälle lösen.“

Gerd Oltmann geht mit ei-
nem lachenden und einem 
weinenden Auge in den Ru-
hestand. „Natürlich werde 
ich meine Kollegen vermis-
sen. Wir waren ein starkes 
Team. Aber ich wohne ja 
quasi nebenan und werde 
sicherlich öfter mal rein-
schauen.“ Doch der dreifa-
che Vater freut sich auch auf 
mehr Zeit mit seinen acht 
Enkelkindern und die „un-
geplante Freizeit“. Die will er 
unter anderem als Hobbyfi-
scher auf der Elbe verbrin-
gen, Städtereisen mit seiner 
Frau Ulla unternehmen und 
viel Rad fahren. su/Fotos (2): 
privat

Polizeidirektor und Leiter der Polizeiinspektion Stade Jörg 
Wesemann (rechts) verabschiedete den Dornbuscher Polizei-
hauptkommissar Gerd Oltmann nach 43 Berufsjahren in den 
Ruhestand.

Von seinen Kollegen wurde Gerd Oltmann aus dem Fenster in 
die Arme von Ehefrau Ulla „geschmissen“. 
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Jarck & Ketter GmbH
� Sanitäre Installationen
� Badsanierung aus einer Hand
� Solaranlagen / Wärmepumpen
� Gas- und Zentralheizungen
� Pellet / Festbrennstoff

21706 Drochtersen · Sietwender Straße 78
Telefon 0 41 43 / 99 99 96 · Telefax 0 41 43 / 99 99 97

Wir gratulieren zur Fertigstellung und 
führten an diesem Bauvorhaben 

die Heizungs- und Sanitäranlagen aus.
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Tim Konarske (v. l.), Martina von Allwörden und Simone Quast sind sich 
einig: „Unser Sommerurlaub war etwas ganz Besonderes.“

Im „Kehdinger Appelhoff“ stehen zwei Insektenhotels. 

Insektenhotels im „Kehdinger Appelhoff“

Für Christiane Miers und 
Jessica Ruppert vom Rei-

sebüro „TUI Travel Star Mei-
ne Welt“ waren die vergan-
genen Wochen und Monate 
ein ständiges Auf und Ab. 
Es begann mit der corona-
bedingten Reisewarnung im 
März und einer „kompletten 
Vollbremsung“ für die Reise-
branche. Im Juni erwachte 
der Tourismus langsam 
„aus dem Koma“, wie 
Jessica Ruppert diese 
Zeit beschreibt. „Aber 
wir wissen einfach nicht, 
wo diese Reise noch hin-
geht“, erklärt Christiane 
Miers. Gerade die sich 
aktuell ständig ändern-
den Regelungen seitens 
der Politik stellen die 
Unternehmerinnen und 
die gesamte Branche 
weiterhin vor große He-
rausforderungen. 
Doch das „Meine-Welt“-
Team stellt sich dieser 
Herausforderung. „Un-
sere Kunden möchten 
gerne verreisen und ei-
nen schönen Urlaub ver-
bringen. Wir versuchen, ih-
nen das zu ermöglichen und 
immer die passende Lösung 
zu finden“, sagen Christiane 
Miers und Jessica Ruppert. 
„Das ist ihnen gelungen“, 
erklären die Stammkunden 
Martina von Allwörden und 
Tim Konarske. Und Simone 
Quast ergänzt lächelnd: „Ihr 
habt euch wirklich Arme und 
Beine für uns ausgerissen.“

Martina von Allwörden aus 
Drochtersen gehörte ge-
meinsam mit Ehemann 
Frank zu den ersten Gästen, 
die Anfang Juli nach Mallor-
ca reisen durften. Zum 23. 
Mal, wie die Arzthelferin 
erzählt. Ihr fehlte zwar das 
geliebte „Party machen“ in 
der Schinkenstraße, konnte 
den „etwas anderen Urlaub“ 

dennoch genießen. „Wir ha-
ben uns sehr sicher gefühlt“, 
erzählt sie und stellt klar, 
dass die Feier-Situation in 
den Biergärten nicht so war 
wie in der Presse dargestellt. 
„Es haben sich alle an Ab-
stands- und Hygieneregeln 
gehalten.“ Das Ehepaar will 
auf jeden Fall auch im De-
zember wieder verreisen.  
Bis zum Tag vor der Abreise 

mussten Simone Quast und 
ihre Familie noch ein wenig 
zittern, weil nicht klar war, 
ob tatsächlich ein Flieger in 
Richtung Griechenland auf 
die Insel Kos startet. „Wir 
hatten den Urlaub schon 
im letzten Jahr gebucht 
und wollten auch nicht da-
rauf verzichten“, erklärt die 
Drochterserin. Groß war die 

Erleichterung, als sie tat-
sächlich in ihrem kleinen 
Hotel ankamen. „Alle wa-
ren total bemüht um uns 
und haben uns fast jeden 
Wunsch von den Augen ab-
gelesen“, erinnert sich Simo-
ne Quast. Die Tatsache, dass 
die Hotels nur zu einem Teil 
ausgelastet werden dürfen, 
empfand sie auf Kos als sehr 
positiv: „Der Strand war na-

hezu leer und auch am Pool 
lagen wir manchmal mit nur 
sieben Gästen.“ 
Gegen dieses „weg vom 
Massentourismus“ hätte 
auch Tim Konarske aus Assel 
nichts einzuwenden. Er be-
gab sich mit seiner Beglei-
tung auf eine „Blaue Reise“ 
mit dem TUI-Kreuzfahrt-
schiff „Mein Schiff 2“, nach-

dem die ursprüngliche 
Kreuzfahrt auf der 
AIDA abgesagt wur-
de. Statt der üblichen 
2.900 durften nur 735 
Fahrgäste mitreisen. 
Die Schiffsreise führte 
das Paar an die Küsten 
Finnlands und Schwe-
dens. Eigentlich ist Tim 
Konarske jemand, der 
auf einer solchen Reise 
möglichst viele Städte 
bei den Landgängen 
erkunden möchte. Die-
se beliebten Landgän-
ge gibt es derzeit nicht, 
stattdessen aber einen 
fast schon familiären 
Urlaub an Bord und ei-
nen besonders emotio-

nalen „Tanz“ der „Mein Schiff 
1“ mit dem Schwesternschiff 
„Mein Schiff 2“. „Das war ein 
ganz besonderer und beson-
ders entspannter Urlaub“, 
gibt Tim Konarske zu, der für 
den Herbst schon die nächs-
te besondere Kreuzfahrt 
plant. su/Foto: Umland

Im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung des 

Vereins „Kehdinger Appel-
hof“ wusste der Vorsitzen-
de Hans-Wilhelm Bösch zu 
berichten, dass es in der 
Obstanlage des Vereins so-
gar zwei neue Behausungen 
für Insekten gibt. Sowohl 
die Schwingewerkstätten 
des DRK Stade als auch die 
Handwerkskammer Stade 
stellten für den Verein je-
weils ein Insektenhotel her. 

Das Aufstellen und Befüllen 
übernahmen die Vereinsmit-
glieder. 
Außerdem standen Neu-
wahlen an. Georg von Bor-
stel, der das Amt des zwei-
ten Vorsitzenden 17 Jahre 
ausübte, trat nicht mehr zur 
Wahl an. Nachfolger wurde 
der bisherige Beisitzer Uve 
Engelhardt. Zum neuen Be-
sitzer wurde Gerhard Klefke 
gewählt. su/Foto: privat

Kunden erleben derzeit einen ganz besonderen Urlaub
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Am 67. Europäischen 
Wettbewerb 2020, dem 

ältesten Schülerwettbewerb 
Deutschlands, beteiligten 
sich 36 Mädchen und Jun-
gen aus den 7. und 10. Gym-
nasialklassen der Elbmar-
schen-Schule. Sie folgten 
dem Aufruf des Wettbewer-
bes „EUnited – Europa ver-
bindet“ und machten sich 
Gedanken, was Europa ver-
bindet. Sie befassten sich 
persönlich und politisch mit 
europäischer Identität und 
stellten sich die Fragen: Was 
können wir von europäi-
schen Märchen- und Kinder-
buchfiguren lernen? Was 
würde sich ändern, wenn 
morgens plötzlich kein Han-
dy da wäre? Unter welchen 
Schönheitsidealen leiden 
Jugendliche? Den betreu-
enden Lehrerinnen Martina 
Seidl und Tanja Zimmer fiel 
es schwer, eine Vorauswahl 
der kreativsten und tiefgrün-
digsten Arbeiten für die Nie-

dersächsische Landesjury zu 
treffen. 17 Arbeiten wurden 
nach Hameln geschickt. 
Nach Monaten des Wartens 
standen die Gewinner fest 
und auch Schüler der Elb-
marschen-Schule waren da-
bei:  Marieke Rebecca Nim-
se und Fiona Funck (7G2) 
reichten ihre Märchen-Er-
zählung „Schneewittchens 
Abenteuer“ ein, die sie im 
Rahmen des Deutschunter-
richts verfasst und illustriert 
hatten. Sie siegten nicht nur 
auf Landesebene, sondern 
erhielten darüber hinaus 
einen Bundespreis. 
Einen weiteren Landespreis 
gewann Harm Feil-Frank 
(10G1) mit seiner Arbeit 
„Macht der Kleidung“, die 
er im Kunstunterricht zum 
Thema „Körperkult(ur)“ er-
stellt hatte. Sie zielt auf die 
unterschiedliche Wirkung 
von Kleidung ab und macht 
auch vor Kleidern für Män-
ner nicht halt.

Alle anderen Teilnehmer er-
hielten eine Anerkennungs-
urkunde, was nicht selbst-
verständlich ist. 
Leider konnten die Preis-
träger in diesem Jahr ihre 
Urkunden und Geldpreise 
nicht im Landtag in Hanno-
ver überreicht bekommen. 
Stattdessen übersandte die 
Landtagspräsidentin eine Vi-
deobotschaft, in der sie den 
Siegern gratulierte. Die Prei-
se wurden so feierlich wie 
möglich durch Schulleiter 
Holger Wartner an die Preis-

träger übergeben. bp/Fotos 
(2): Zimmer

Landes- und Bundespreisträger beim Europäischen Wettbewerb

Marieke (links) und Fiona erhielten ihre Urkunden und Preise 
von Schulleiter Holger Wartner.

Harm präsentiert seinen 
Gewinnerbeitrag „Macht 
der Kleidung“.

ENDLICH MEHR ZEIT FÜR MICH.
Natürlich Premium Alles Inklusive*.

PANORAMAFAHRT 4
Mein Schiff 1
28.09. - 02.10.2020 . 11.10. - 16.10.2020 . 23.10. - 27.10.2020
4/5 Nächte . Balkonkabine
ab 599 € **

BLAUE REISE GRIECHISCHE INSELN LAND & MEHR
Mein Schiff 6
27.09. - 04.10.2020 . 04.10 - 11.10.2020
7 Nächte . Balkonkabine
ab 1.299 € **

*Im Reisepreis enthalten sind ganztägig in den meisten Bars und Restaurants ein vielfältiges kulinarisches Angebot und Markengetränke in Premium-Qualität 
sowie Zutritt zum Bereich SPA & Sport, Entertainment und Kinderbetreuung. TUI Cruises GmbH . Heidenkampsweg 58 . 20097 Hamburg . Deutschland
** Weitere Informationen zu den Preisen erhalten Sie im TUI Reisebüro Meine Welt.

Buchb
ar 

bei uns
 im 

Reiseb
üro.

w
Reisebüro „Meine Welt“

Drochterser Straße 15 . 21706 Drochtersen
Tel.: 04143 911662 . Fax: 04143 - 911663

E-Mail: tts.dro@t-online.de . www.reisebuero-meinewelt.de
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Blick aus dem Rathaus

Der Blick aus dem Fens-
ter von Michael Krüger 

fällt auf die Baustelle der 
Elbmarschen-Schule. „Es ist 
erstaunlich, wie schnell sich 
das Aussehen eines Gebäu-
des ändern kann“, erklärt der 
allgemeine Vertreter des Bür-
germeisters und berichtet, 
dass der Umbau des ehema-
ligen Pennymarktes zu einem 
Schulgebäude planmäßig 
läuft und Ende des Jahres ab-
geschlossen sein soll. 

Gewerbegebiet Aschhorner 
Straße  
In diesem Halbjahr werden 
die Baumaßnahmen im Ge-
werbegebiet Aschhorner 
Straße abgeschlossen sein. 
„Die Interessentenliste lässt 
uns positiv in die Zukunft 
schauen“, erklärt Michael 
Krüger, der sich als Kämme-
rer in diesem Fall besonders 
über die Mehrwertsteuer-
senkung freut: „Das wirkt 
sich bei einem Millionenbe-
trag für die Erschließung des 
Gewerbegebiets natürlich 
positiv auf den Haushalt aus.“ 

Hallenbad Drochtersen
Im kommenden Jahr soll 
das alte Hallenbadgebäude 

einem Neubau weichen. Die 
Kosten belaufen sich auf ge-
plante neun Millionen Euro 
netto. Die bisherigen För-
deranträge waren allerdings 
nicht von Erfolg gekrönt. 
Doch jetzt zeichnet sich ein 
finanzieller Lichtblick am Ho-
rizont ab. Während seiner 
Sommertour wies Staatsse-
kretär Enak Ferlemann auf 
ein neues Förderprogramm 
des Bundes hin, das für den 
Neubau des Hallenbads 
quasi maßgeschneidert ist. 
Der Förderantrag wurde 
eingereicht. Wird er positiv 
beschieden, beteiligen sich 
Land und Bund möglicher-
weise mit 75 Prozent an den 
Kosten. 

Deutsche Glasfaser
4.300 Haushalte in der Ge-
meinde Drochtersen könn-
ten schon im kommenden 
Jahr mit Lichtgeschwindig-
keit durch das Internet sur-
fen. Die Deutsche Glasfaser 
AG will entlang der L111 von 
Bützfleth bis Wischhafen das 
Glasfasernetz ausbauen. Vo-
raussetzung ist jedoch, dass 
sich mindestens 40 % der 
anschließbaren Haushalte 
für einen Vertragsabschluss 

mit dem Glasfaser-Unterneh-
men entscheiden. Anmelde-
schluss ist der 28. September  
(www.deutsche-glasfaser.de/

netzausbau/gebiete/droch-
tersen).

Coworking
Die Gemeinde Drochtersen 
nimmt an dem LEADER-Pro-
jekt „LandArbeiten - Cowor-
king Kehdingen-Oste“ teil.  
Zentrales Element einer so-
genannten Coworking-Ein-
richtung sind Arbeitsplätze 
in einem Gemeinschaftsbü-
ro oder in separaten Einzel-
büros, die u. a. über eine 
IT-Infrastruktur und eine 
Bürogrundausstattung verfü-
gen. Eine Online-Umfrage er-
gab, dass der Bedarf auch in 
Drochtersen vorhanden ist. 
Um den nächsten Schritt vor-
bereiten zu können, benötigt 
die Gemeinde noch die pas-
senden Räumlichkeiten und 
ist daher auf der Suche nach 
Kooperationspartnern, die 
Räumlichkeiten zur Verfü-
gung stellen können. Weitere 
Informationen gibt es im Rat-
haus. su/Foto: Umland

Michael Krüger kann aus seinem Bürofenster einen Blick auf die Baustelle der Elbmarschen-
Schule werfen.

02861 8133 410  
deutsche-glasfaser.de

Bis zum 

28.09.2020 

zählt jede 

Stimme!

Endspurt in Bützfleth,  
Drochtersen und Wischhafen:  
Die 40 % sind noch nicht erreicht!
Sichern Sie sich das Netz der Zukunft mit Ihrem  
persönlichen Glasfaseranschluss.

 
Wir laden Sie zur Beratung rund um das Thema Glasfaser  
in unseren Servicepunkt in Drochtersen ein.

Servicepunkt Drochtersen 
Sietwender Str. 73
21706 Drochtersen

Montag – Freitag:  10:00 – 13:00 Uhr    
14:00 – 19:00 Uhr

Samstag: 10:00 – 14:00 Uhr

Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH / Am Kuhm 31 / 46325 Borken
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willers   kröger-lehmann
S T E U E R B E R A T U N G

Willers & Kröger-Lehmann
Steuerberater PartG mbB
Lilienstraße 14
21706 Drochtersen

Telefon: 04143 - 91 270-0
Telefax: 04143 - 91 270-29
info@stb-wkl.de
www.stb-wkl.de

Ein starkes Team, Ein starkes Team, 

das auch in der Corona-Zeit
das auch in der Corona-Zeit

immer für Sie da ist!immer für Sie da ist!

Frauenpower in der Gemeinde

Reichlich neue Frauenpow-
er gibt es seit dem Som-

mer in der Gemeinde und im 
Rathaus.

Sabine Oest 
Seit dem 1. Juli gehört Sabi-
ne Oest zum Team des Fach-
bereichs II - Ordnung und 
Soziales. Zuvor war die Ver-
waltungsfachangestellte 36 
Jahre beim Landkreis Stade 
beschäftigt. Die Drochterse-

rin freut sich, jetzt „fast zu 
Hause“ arbeiten zu können. 
Sie kümmert sich um den 
gesamten Bereich der Kin-
dergärten und unterstützt 
Vereine bei der Stellung von 
Förderanträgen. 

Gleichstellungsbeauftragte
Dieses Gesicht ist im Rat-
haus bereits bekannt. Isa-
bell Strömer wurde im Juli 
zum zweiten Mal zur Gleich-
ste l lungsbe-
auftragten er-
nannt. 2017 
ü b e r n a h m 
die 44-Jährige 
das Amt zum 
ersten Mal, 
musste es aus 
b e r u f l i c h e n 
Gründen je-
doch nach kur-
zer Zeit wieder 
abgeben. Jetzt 
freut sich die 
Psychologin, 

wieder in Drochtersen wir-
ken zu dürfen und sich für 
die Gleichberechtigung von 
Frauen und Männern in allen 
Bereichen der Gesellschaft 
einsetzen zu können. 

Schiedsfrau
Noch mehr Frauenpower 
bringt auch Schiedsfrau Brit-
ta Schröder-Buttkewitz mit. 
„Ich habe den lB● gele-
sen und mein erster Gedanke 

war: Das ist 
das, was ich 
gut kann“, er-
klärt die Heil-
prakt iker in 
und Sterbe-
amme. Nach 
einem Ge-
spräch mit 
dem ehe-
m a l i g e n 
Schiedsmann 
Dieter Bau-
kloh stand 
ihre Entschei-

dung fest, das Ehrenamt zu 
übernehmen. Als unparteii-
sche Vermittlerin will sie er-
reichen, gemeinsam mit den 
Streitenden eine Lösung zu 
finden, mit der alle Parteien 
gut leben können. 
Weitere Informationen und 
alle Kontaktdaten gibt es 
auf www.drochtersen.de.su/
Fotos: Umland (2), privat (1)

Isabell Strömer

Britta Schröder-ButtkewitzSabine Oest

Ihre Gesundheit 
l iegt uns am 

Herzen

lte      potheke 
Drochtersen seit 1790

www.Apotheke-Kehdingen.de
Info@Apotheke-Kehdingen.de

Hauptstr. 51 - Freiburg
Tel: 04779 235

dler      potheke 
seit  1751

Ziegelstr. 20 - Wischhafen
Tel: 04770 80812-0

rnika      potheke 

horn      potheke 
Deichstrasse 1 - Stade / Bützfleth

Tel: 04146 92981-0

Schulstr.1 - Drochtersen
Tel: 04143 221 - Kosmetik 5004

lte      potheke 
seit  1790

 Ihre Wohlfühlapotheken in Kehdingen
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Corona: Wenn das Karussell sich nicht mehr dreht

Die Corona-Krise macht 
den Schaustellerfamilien 

der Region schwer zu schaf-
fen. Seit Generationen ver-
dienen sie ihr Geld auf Jahr-
märkten und Volksfesten. 
Wegen der Pandemie sind 
diese Veranstaltungen kom-
plett ausgefallen – die meis-
ten Betreiber von Karussells, 
Losbuden und Imbisswagen 
haben auf den Weihnachts-
märkten 2019 ihr letztes 

Geld verdient und machen 
sich große Sorgen um die 
Existenz. Dörte Brockelmann 
(53) aus Stade ist seit 35 Jah-
ren im Schaustellergeschäft. 
Sie betreibt mehrere Imbiss- 
und Ausschankwagen. Nor-
malerweise reist sie damit 
zu Veranstaltungen in ganz 
Deutschland. 
In diesem Jahr konnte sie 
nur eine Fischbude am Sta-
der Hafen einsetzen. „Damit 
halten wir uns gerade mal so 
über Wasser. Jetzt hoffen wir 
natürlich auf die Weihnachts-
märkte. Wenn die auch noch 
abgesagt werden, sieht es für 
viele von uns schlecht aus“, 
sagt Brockelmann. So ist es 
auch bei Familie Luttkau, die 
schon in der vierten Gene-
ration als Marktbeschicker 
unterwegs ist. Lars (36) und 
Selina Luttkau (31) wären 
jetzt eigentlich mit ihren Im-
bisswagen und Fischbuden 
auf Volks- und Schützenfes-

ten unterwegs. Geblieben 
ist ihnen als einzige Einnah-
mequelle eine Fischbude in 
Drochtersen. „Letztes Jahr 
lief das Geschäft für uns sehr 
gut“, erzählt der zweifache 
Familienvater. Das junge Paar 
hatte sich gerade ein Haus 
gekauft und das zweite Kind 
ist auf die Welt gekommen. 
Alles war gut - dann kam Co-
rona. Luttkaus bemängeln 
vor allem die Kommunika-

tion von Politik, Städten und 
Kommunen mit den Schau-
stellern. „Mit uns wird nicht 
genug geredet. Dadurch 
haben wir überhaupt keine 
Planungssicherheit“, so Lutt-
kau. Viele Veranstaltungen 
würden viel zu kurzfristig 
und ohne nachvollziehbare 
Gründe abgesagt, obwohl 
die Schausteller-Verbände 
gute Hygienekonzepte parat 
gehabt hätten. Städte und 
Kommunen müssten mehr 
Mut zeigen und Entschei-
dungen im Sinne der Schau-
steller-Betriebe treffen. Aus 
der Not eine Tugend haben 
Oliver und Tanja Deutsch ge-
macht. An der „Alten Schule“ 
in Hamelwörden haben sie 
spontan einen gemütlichen 
Biergarten eingerichtet. 
Hier verkaufen sie, natürlich 
unter Einhaltung der Hygie-
ne-Vorschriften, leckere Bur-
ger-Variationen und andere 
Grill-Spezialitäten. „Viele 

Schützenvereine, Veranstal-
ter und Leute aus der Umge-
bung unterstützen uns sehr. 
Manche kommen von weit 
her und zeigen so ihre Ver-
bundenheit“, sagt Deutsch, 
den alle kurz Olli nennen. 
Trotzdem sind die Umsätze 
ein Tropfen auf dem heißen 
Stein. „Schausteller sind 
eigentlich Berufsoptimisten, 
aber die aktuelle Situation 
und Unsicherheit frisst uns 
auf“, sagt der 40-Jährige mit 
Tränen in den Augen. Auch 
für Claus und Rosemarie 
Eschermann aus Abbenfleth 
dreht sich das Karussell kaum 
noch. Seit über 40 Jahren 
stehen sie mit Karussells und 
Süßwaren auf den Volksfes-
ten im Norden. Jetzt verdie-
nen sie ihr Geld einzig mit 
dem Verkauf von Süßwaren 
in der „Grünen Kutsche“, die 
nur am Wochenende geöff-
net ist. Für Schausteller ist 
der erzwungene Stillstand 
auch ein mentaler Einschnitt. 
Die meisten sind sonst von 
März bis Dezember auf Ach-

se, pflegen die Tradition des 
Markttreibens, treffen Kol-
legen und Stammkunden. 
Jetzt sind sie seit Dezember 
zu Hause – vielen fällt die 
Decke auf den Kopf. „Ich war 
noch nie so lange am Stück 
zu Hause“, sagt Marvin Bro-
ckelmann. Die Schausteller 
fühlen sich im Stich gelas-
sen, vergessen und ohne 
Perspektiven. „Wir haben 

in Berlin mit 1.800 Zugwa-
gen und 5.000 Menschen 
demonstriert, um auf unsere 
Misere aufmerksam zu ma-
chen. Das war beindruckend, 
aber keine Meldung in den 
Nachrichten wert“, erzählt 
Brockelmann. Die Politiker 
dort hätten viel versprochen, 
passiert sei aber nichts. Die 
Schaustellerfamilien bräuch-
ten Planungssicherheit und 
konkrete Hilfspakete. Die ge-
ringfügigen finanziellen So-
forthilfen lösen die Probleme 
nicht. Inzwischen steht jeder 
zweite Betrieb vor dem Aus. 
„Wir wollen arbeiten und un-
ser Leben zurück“, sagen die 
Schausteller und sprechen 
damit wohl allen Kollegen 
aus der Seele. Rummel, Kir-
mes, Jahrmarkt, Schützenfest 
oder Weihnachtsmarkt – was 
wären sie ohne die typischen 
Geräusche der Fahrgeschäfte 
und die leckeren Düfte von 
Zuckerwatte, gebrannten 
Mandeln und leckeren Spei-
sen? Die Jahrhunderte alte 
Tradition der Schaustellerei 

ist ein wichtiger Bestand-
teil unseres sozialen Lebens 
und muss erhalten bleiben. 
Es kann funktionieren, wenn 
alle an einem Strang in die 
richtige Richtung ziehen.
Auf der Titelseite sind Dörte 
Brockelmann (links) und ihre 
Schwester Sonja Hammann 
zu sehen. pva/Fotos (3): von 
Allwörden

Lars und Selina Luttkau sorgen sich um ihre wirtschaftliche 
Existenz.

Oliver Deutsch, Stephan Deutsch und Marvin Brockelmann 
fühlen sich von der Politik im Stich gelassen. 
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Urlauber genießen die Weite Kehdingens 

Viele traditionelle und auf-
wendig vorbereitete Ver-

anstaltungen im Kehdinger 
Land konnten in diesem Jahr 
leider nicht stattfinden. Und 
die coronabedingten Ein-
schränkungen verunsicher-
ten die Urlaubsgäste und 
sorgten insbesondere in der 
ersten Zeit der Pandemie für 
ein vorsichtiges Buchungs-
verhalten. „Das waren und 
sind schon besondere Zei-
ten“, erklärt Karin Mietzner. 
Dennoch ist die Geschäfts-
führerin des Touristikver-
eins Kehdingen guter Dinge 
und stellt fest: „Die Urlauber 
empfinden den Urlaub in 
Kehdingen derzeit als etwas 
ganz Besonderes.“
Als im März die Touristik-
büros in Drochtersen und 
Wischhafen für den Publi-
kumsverkehr schlossen und 
nur per Mail und Telefon er-
reichbar waren, nutzten Ka-
rin Mietzner und ihr Team 
die Zeit, um das Drochterser 
Büro „aufzupeppen“. Die 
kühlen weißen Wände wi-
chen einem modernen Grau 
und erhielten eine neue 
übersichtliche Prospekt-
wand. Seit Mitte Mai haben 
die Touristikinformationen in 
Wischhafen und Drochtersen 
wieder geöffnet und erhal-
ten viel Zulauf. 
„Die Zahl der Wohnmobilis-
ten, Rad- und Fußwande-
rer, die in Kehdingen Urlaub 
machen möchten, ist gestie-
gen“, so die Geschäftsführe-

rin. „DIe Campingplätze auf 
Krautsand stehen natürlich 
an erster Stelle. Aber die 
weiteren neun Plätze in Keh-
dingen haben ebenfalls ihren 
besonderen Reiz“, so Mietz-
ner. Und auch die Ferien-
haus- und Hotelbesitzer in 
der Region erhalten wieder 
viele Buchungsanfragen. Das 
kann zwar die coronabeding-
ten Stornierungen im Früh-
jahr nicht auffangen, sorgt 
aber für eine durchaus positi-
ve Stimmung. „Viele Urlauber 
meiden Nord- und Ostsee, 
weil es ihnen dort einfach 
zu voll ist. Sie genießen die 
Weite Kehdingens“, erklärt 
Karin Mietzner. Dass es auf 
Krautsand keine „Flaniermei-
le“ gibt, scheint derzeit ein 
großer Vorteil der Region zu 
sein. „Hier setzt man sich ein-
fach an den Strand und ge-

nießt das gute Wetter“, stellt 
die Wischhafenerin fest und 
erklärt, dass die Urlauber 
auch bewusst das Rahmen-
programm einschränken: 
„Sie sind zufrieden, wenn sie 
vor ihrem Feriendomizil ih-
ren Kaffee genießen können, 
mit dem Rad unterwegs sind 
oder einen Spaziergang ma-
chen.“ Insgesamt stellt das 
Touristikteam fest, dass die 
Urlaubsgäste derzeit beson-
ders dankbar sind, ihre Zeit 
in Kehdingen zu verbringen. 
„Der Urlaub in dieser Re-
gion bekommt einen hohen 
Stellenwert“, findet Karin 
Mietzner. In diesem Zusam-
menhang lobt sie das Enga-
gement der Ehrenamtlichen, 
die mit den Ferienspaßaktio-
nen in Drochtersen und der 
Kinder-Uni in Freiburg ein 
Programm für die daheimge-

bliebenen und für die Kinder 
der Urlaubsgäste angeboten 
haben. Auch das Natureum 
in Balje habe sich mit seinem 
weitläufigen Außengelände 
als ideales Ausflugsziel er-
wiesen. Verständnis hat die 
Geschäftsführerin, dass der 
Baljer Leuchtturm und das 
Heimatmuseum in Assel auf-
grund der Abstands- und Hy-
gieneregeln für die Besucher 
nicht öffnen. Gruppeangebo-
te wie das Matrosenpatent 
sind derzeit nicht gefragt und 
das Tragen einer Maske z. 
B. auf dem Tiden- und dem 
Moorkieker ist für viele Gäste 
ein Buchungshindernis. Mit 
großer Sorge beobachte sie 
die Situation der regionalen 
Gastronomiebetriebe, die für 
sie mit am stärksten von der 
Pandemie betroffen sind. 
Insgesamt zieht Karin Mietz-
ner jedoch eine positive Bi-
lanz und will an dieser Stelle 
auch ein großes Dankeschön 
an die Bürger aus Kehdingen 
richten. „Ich habe in den ver-
gangenen Wochen oft beob-
achtet, dass die Kehdinger 
die Urlauber immer herz-
lich willkommen heißen und 
ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite stehen, sei es bei der 
Behebung einer Fahrradpan-
ne oder der Suche nach der 
richtigen Fahrtroute.“ 
Weitere Informationen auf: 
www.tourismus-kehdingen.
de. su/Fotos:  Umland (1), 
privat (1)

Geschäftsführerin Karin Mietzner erklärt, dass die Gäste ih-
ren Urlaub im „weiten Kehdingen“ in diesem Jahr besonders 
genießen. 

Das Touristikbüro in Drochtersen erhielt während der corona-
bedingten Schließung eine neue Prospektwand.

Ihr Tischler: Kevin Stern

Brauer GmbH Tischlerei
Schöneworth 22 . 21729 Freiburg/Elbe

Telefon/WhatsApp: 04779 - 452
E-Mail: info@brauer-tischlerei.de

www.brauer-tischlerei.de

Handwerk in Perfektion

Wir realisieren Ihre Wünsche
Tischlerarbeiten bis Komplettsanierung
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Das erlebten die Kinder in den Ferien in Kehdingen

Erst im Juni entschied 
Chef-Organisator Dirk Lu-

dewig, dass die 46. Aktion 
Ferienspaß der Gemeinde 
Drochtersen trotz der Coro-
nona-Pandemie stattfinden 
soll. Und es gab mehr als 70 
Veranstaltungen, die alle-
samt  erstmalig „online“   ge-
bucht werden mussten. So 
konnte die Teilnehmeranzahl 
kontrolliert werden. „Das 
hat super geklappt“, erklärt 
Rathaus-Mitarbeiterin Beate 
Liepack. Viele Veranstaltun-
gen fanden in diesem Jahr 
in der Kulturscheune statt. 

Dort boten die Organisato-
ren kreative Bastel-Angebote 
an. Besonders gefragt waren 
in diesem Jahr die Tanz-An-
gebote des TVG Drochtersen 
auf der Elbinsel Krautsand.  Zu 
den zwei Kinderfesten im Na-
turbad Krummendeich – eine 
gemeinsame Veranstaltung 
der Gemeinden Drochtersen 
und Freiburg – absolvierten 
viele Kinder engagiert auf 
der Wiese und im Wasser 
einen lustigen Zehnkampf. 
Stark war auch die Resonanz 
auf die Strandolympiade 
auf Krautsand, an der sogar 

die Eltern - darunter viele 
Urlauber - begeistert mit-
machten. Weitere Highlights 
waren Ausflüge in die nähe-
re Umgebung, der Besuch 
von Weselohs Tierleben, die 
Bobbycar-Meisterschaft, der 
Besuch einer Imkerei in Assel 
und das Kinderkino. 
Auch Jörg Petersen ist mit 
der Resonanz auf die 6. Kin-
der-Uni des Freiburger Korn-
speichers sehr zufrieden. Die 
Kinder durften am Fleet an-
geln,  Murmelachterbahnen 
bauen, Kerzen ziehen, einen 
Ausflug ins Freiburger Watt 

unternehmen oder mit Farbe 
experimentieren. 
Und im Natureum Niederel-
be in Balje konnten Kinder 
gemeinsam mit den Tierpfle-
gern die tierischen Bewohner 
des Küstenparks kennenler-
nen, Bernstein schleifen, eine 
Öko-Caching-Tour durch den 
Park machen oder ihre Zeit 
in der abwechslungsreichen 
Natur des Parks verbringen. 
su/Bilder: Dirk Ludewig (6), 
Jörg Petersen (4), Hilk, Natur-
eum (2), privat (3)

Im Naturfreibad Krummendeich fand ein 
lustiger Zehnkampf statt. 

Zumba am Strand machte nicht nur den 
Kindern viel Spaß.

Bei Weselohs Tierleben konnten die Kinder 
auf Tuchfühlung mit dem Nasenbären gehen.

Fußball durfte auch 
nicht fehlen.

Mit dem Bobbycar 
rasant den Deich 

hinunter

Wer baut die 
höchste Sandburg?

Auf der Suche nach den Spuren 
unserer Vorfahren

Das Leben in einer Apfelplantage 
wird untersucht.
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1969–2019
50 Jahre für Sie vor Ort

www.abbenseth-drochtersen.de

21706 Drochtersen, Nindorfer Deichfeld 7
Tel. 04143/6624

E-Mail: buero@abbenseth-drochtersen.de

Das erlebten die Kinder in den Ferien in Kehdingen

Kinderbingo in der Kulturscheune

... um dann über den See ... um dann über den See 
in Neuhaus zu sausen.in Neuhaus zu sausen.

Erst einmal 
Schlange stehen...

Im Natureum kamen Im Natureum kamen 
die Kinder den Tieren die Kinder den Tieren 

ganz nah.ganz nah.

Auf Öko-Caching-Tour 
im Küstenpark des 

Natureums

In der Kinder-Uni konnten die In der Kinder-Uni konnten die 
Kinder das Segeln ausprobieren.Kinder das Segeln ausprobieren.

On Tour im Freiburger Watt
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Ihr Raiffeisen-Markt in 
Freiburg · Landesbrücker Straße 22 · Tel. 04779 - 923050

Ihr Fachmarkt für  
Haus, Tier und Garten
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bad Bederkesa  ∙  Raiffeisenstr. 10  ∙  Tel.: 04745-9447 0
Wir sind auch auf        ∙  www.raiffeisen-weser-elbe.de

Endlich wieder den Ball am Fuß

In einem sind sich 
die Spieler der 

SV Drochtersen/
Assel einig. Sie 
waren froh, als sie 
endlich wieder ge-
meinsam „den Ball 
am Fuß“ haben 
durften.  
Mitten in der Sai-
son kam im März 
auch für den Re-
gionalligisten der 
Lockdown. Plötz-
lich gab es weder 
Mannschaftstrai-
nings noch Spie-
le. Erst nach vier 
Monaten durften 
die Männer rund 
um Trainer Lars 
Uder gemeinsam auf den 
Trainingsplatz zurückkeh-
ren. Anfang August fand ein 
Trainingslager auf Krautsand 
statt, das allen viel Spaß ge-
macht hat. 
Und im September konn-
te endlich auch wieder der 
„normale Spielbetrieb“ auf-
genommen werden. Lars 
Behrmann vom Organisati-
onsteam erklärt, dass die Re-
gionalliga in diesem Jahr aus 
22 Mannschaften besteht - 
aufgeteilt in eine Nord- und 
eine Südstaffel mit jeweils 
11 Mannschaften. D/A spielt 
in der Nordliga gegen Teams 
aus Hamburg, Schleswig-
Holstein und Lüneburg. Für 
die Heimspiele im Kehdinger 
Stadion wurde ein Hygiene-
konzept aufgestellt, nach 

dem sich maximal 500 Per-
sonen im Stadion aufhalten 
dürfen. Daher können der-
zeit nur die D/A-Dauerkar-
tenbesitzer bei den Spielen 
dabei sein und es gibt keine 
Tageskarten. 
Der B● wollte von den 
D/A-Spielern wissen, wie es 
war, nach einer so langen 
Pause endlich wieder ge-
meinsam den Ball zu kicken 
und wie sie die spiel- und 
trainingsfreie Zeit nutzten.
Trainer Lars Uder erklärt: 
„Es war ein gutes Gefühl, 
die Jungs wieder spielen zu 
sehen.“ Er nutzte den Lock-
down, um seinen Schreib-
tisch aufzuräumen. Als Leh-
rer musste er sich um den 
Homeschooling-Unterricht 
seiner Schüler kümmern. Au-

ßerdem kaufte er sich Fach-
bücher zum Thema Fußball - 
auf Englisch - und nutzte die 
Zwangspause, um mehr Zeit 
mit seiner Familie zu verbrin-
gen: „Meine Mädels haben 
das Inlineskaten gelernt.“ 
„Auch wenn es zunächst 
nur Testspiele waren, war 
es super, endlich wieder ge-
meinsam auf dem Platz zu 
stehen“, sagt Sören Behr-
mann. Der Mannschaftskapi-
tän gibt zu, dass er die freie 
Zeit genutzt hat, um sich mal 
einen „Serienmarathon“ auf 
Netflix zu gönnen. Fit hielt er 
sich im eigenen Fitness-Stu-
dio, beim Laufen und beim 
Fußballspielen im Garten 
seines Bruders Lars.  
Auch Christian Rusch, der 
seine erste Saison bei dem 

Regionalligisten 
spielt, hat sich 
riesig gefreut, 
endlich wieder 
mit der Mann-
schaft trainie-
ren und spie-
len zu können.  
Das Trainings- 
lager fand er su-
per, auch wenn 
er als Neuzugang 
traditionell sein 
Gesangstalent 
unter Beweis 
stellen musste. In  
der fußballfreien 
Zeit hat er für 
seine erfolgreich 
bestandene Ab-
schlussprüfung 

zum Verfahrensmechaniker 
gelernt und sich im Garten in 
einem eigenen Fußball-Par-
cours fit gehalten. 
Während der zwangsweisen 
Spielpause musste Torhüter 
Patrick Siefkes weiterhin ar-
beiten, hatte aber auch mehr 
Zeit für sich und seine Frau. 
Er gibt mit einem Augen-
zwinkern zu, in der ersten 
Zeit einfach mal ausgespannt 
und wie viele andere auch 
den Keller aufgeräumt zu ha-
ben. „Doch irgendwann ist 
man damit fertig“, erzählt er. 
Daher war es für ihn „einfach 
nur super, die Jungs endlich 
wiederzusehen. Darauf ha-
ben wir alle hingefiebert.“ 
su/Foto: Umland

Sören Behrmann (v. l.), Christian Rusch, Lars Uder und Patrick Siefkes verrieten dem 
B●, wie sie die coronabedingte Spielpause nutzten.

Fleisch und Wurstwaren 
immer frisch aus Ihrer Fleischerei. 

Alter Schulweg 10 · 21737 Wischhafen · Tel. 0 47 70 - 4 69
Sietwender Str. 8 · 21706 Drochtersen · Tel. 0 41 43 - 91 17 63

E-Mail: fleischerei-krause@ewetel.net

20 Jahre
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Das Schulpatenprojekt der 
Evangelischen Familien-

bildungsstätte Kehdingen/
Stade soll es auch im Schul-
jahr 2020/2021 (unter den 
geltenden Hygienevorschrif-
ten) geben. Wenn Sie einem 
Grundschulkind eine Stunde 
Zeit pro Woche schenken 
und Ihr Wissen und Ihre 
Erfahrungen gerne an jun-
ge Menschen weitergeben 
möchten, kommen Sie in un-
ser „Hallo - Du“ Schulpaten-
team. In enger Kooperation 
mit den Grundschulen As-
sel, Dornbusch, Drochtersen 
und Wischhafen sowie dem 
Familienservicebüro werden 
Ehrenamtliche und Grund-
schulkinder zu Einzelpaten-
schaften zusammengeführt. 
Schulpaten, gerne Senioren, 
die Schüler in ihrem indivi-
duellen Entwicklungsprozess 
unterstützen wollen, treffen 
sich einmal pro Woche ver-

lässlich in der Schule nach 
dem Unterricht. Ganz nach 
den Interessen des Paten-
kindes und des/der Ehren-
amtlichen besteht die Mög-
lichkeit, dort ungestört zu 
reden, zu spielen, zu malen, 
zu basteln, zu singen, vor-
zulesen oder bei den Haus-
aufgaben zu helfen. Zum 
Projekt gehören regelmäßi-
ge Treffen und fachliche Be-
gleitung durch das Familien-
servicebüro. Die Fahrkosten 
werden erstattet. Möchten 
Sie sich als Schulpate oder 
Schulpatin engagieren? 
Dann freuen wir uns, wenn 
Sie sich bei uns melden: Fa-
milienservicebüro Droch-
tersen und Nordkehdingen,  
Daniela Sawitzki, E-Mail: 
sawitzki@fabi-stade.de,  
Tel.: 0151 517 330 45. bp/
Foto: Fabi

Bereits im vergangenen 
November übernahm 

Dana Meyer die Geschäfts-
führung des ABC Bildungs- 
und Tagungszentrums. Die 
studierte Sozialwissen-
schaftlerin kannte die Hüller 
Einrichtung bereits durch 
ihre Tätigkeit als Referentin 
in anderen Bildungseinrich-
tungen. Auch Kehdingen war 
für die junge Frau aus dem 
Ruhrpott kein unbekanntes 
Terrain. Gemeinsam mit ih-
rem Lebensgefährten hat sie 
bereits einige Urlaube in den 
Baumhäusern auf Krautsand 
verbracht. 
Zunächst pendelte die 
33-Jährige regelmäßig mit 
dem Zug nach Kehdingen. 
Zwischenzeitlich ist sie mit 
ihrem Freund und den drei 
Hunden nach Neu Wulms-
torf gezogen. Auf Rückfrage 
erklärt Dana Meyer, dass ihr 
Freund auf öffentliche Ver-

kehrsmittel angewiesen sei, 
um nach Hamburg zu ge-
langen: „Der ÖPNV wird hier 
aber wirklich sehr vernach-
lässigt. Das stört mich für die 
Arbeit und für die Region.“ 
Auch für das ABC stellte die 
Corona-Pandemie eine gro-
ße Herausforderung dar, 
da alle Veranstaltungen ab-
gesagt werden mussten. 
In kürzester Zeit erstellten 
Dana Meyer und ihr Team 
ein digitales Bildungsan-

gebot. Zwischenzeitlich 
konnten auch die ersten 
Veranstaltungen wieder 
auf dem Hüller Hof durch-
geführt werden. Im Herbst 
soll mit „Get the number“ 
ein weiteres großes Film-
projekt für alle Menschen 
ab 16 Jahre beginnen. Doch 
die Bildungseinrichtung lebt 
in erster Linie von einer vol-
len Belegung des Hauses. 
„Alle Bildungseinrichtungen 
laufen derzeit einen Mara-
thon“, erklärt Dana Meyer 
und stellt klar: „Dieses Jahr 
können wir noch überbrü-
cken, aber das ist kein Dau-
erzustand.“ Dabei möchte 
die Geschäftsführerin noch 
viele Ideen umsetzen. „Ich 
will viel mehr Kinder auf 
den Hof holen“, erzählt die 
Sozialwissenschaftlerin. Sie 
möchte beispielsweise ge-
meinsam mit Kindern aus 
der Region ein digitales und 

analoges Detektivspiel für 
Kinder entwickeln. Auf diese 
Weise soll das ABC mehr mit 
der Region vernetzt werden, 
damit beispielsweise auch 
die Schulen das Angebot 
der Bildungseinrichtung ver-
stärkt nutzen. Sie ist sich si-
cher: „Wer als Kind auf dem 
ABC-Hof war, wird auch als 
Jugendlicher, Erwachsener 
und Senior wiederkommen.“ 
su/Foto: Umland

Schulpaten suchen VerstärkungMehr Kinder im ABC

Wir sorgen für den Rahmen in Würde.

Abschied in Liebe.

www.queren-sohn.dewww.funck-bestattungen.de

Inhaber: H. Stelzer
Drochterser Str. 42 · 21706 Drochtersen 04143 9999424

Dana Meyer, Geschäftsführerin des ABC Bildungs- und Ta-
gungszentrums in Hüll wünscht sich, dass mehr Kinder den 
Hof besuchen.
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Erfolgreiche Frau im Boxring - Lena Büchner 

Lena Büchner (20) aus As-
sel fing mit dem Boxen 

an, als sie 12 Jahre alt war. 
Inzwischen ist sie in ihrer 
Alters- und Gewichtsklasse 
Deutschlands Nummer eins. 
Die Liste ihrer sportlichen 
Erfolge ist lang: 2016 wurde 
sie Niedersachsenmeisterin 
und deutsche Vizemeisterin, 

2017 belegte sie den drit-
ten Platz bei den deutschen 
Meisterschaften und 2019 
erkämpfte sich Lena den 
derzeit größten Höhepunkt 
ihrer Karriere - die deutsche 
Meisterschaft U22. Durch 
den Titelgewinn empfahl sie 
sich außerdem für den Qua-
lifikations-Wettbewerb zur 
Europameisterschaft, die im 
November stattfinden soll. 
Auch das Bundestrainer-
Team ist auf die 20-Jährige 
aufmerksam geworden und 
lud sie zum Trainingslager 
in das Bundesleistungszen-
trum Kienbaum ein. „Die 
deutsche Meisterschaft zu 
gewinnen, war unglaublich 
toll. Ich hatte an dem Tag 
meinen 20. Geburtstag. Mei-
ne Familie und einige Freun-
de haben den Kampf live 
miterlebt und konnten den 
Sieg mit mir feiern“, erzählt 
Lena begeistert. 
Büchner gilt als Ausnahme-
Talent im Boxsport. Aller-

dings ... Talent alleine reiche 
nicht, meint Lena. „Ich habe 
mir alles hart erarbeitet und 
trainiere sehr viel.“ Um im 
Boxsport erfolgreich zu sein, 
brauche man körperliche 
Fitness, mentale Stärke, Ehr-
geiz, eine gute Ernährung 
und ein stabiles Umfeld.  
Wenn Lena nicht boxt, stu-
diert sie soziale Arbeit in 
Hannover. Neben dem Studi-
um trainiert sie im Olympia-
stützpunkt Hannover – fünf 
Mal pro Woche mindestens 
vier Stunden täglich. Oft trai-
niert sie auch noch am Wo-
chenende beim VTV Assel. 
Kraft, Ausdauer, boxspezi-
fisches Training, Sprinten, 
Schwimmen, Laufen, Rad-
fahren - viel Freizeit bleibt da 
nicht. „Das Boxen bestimmt 
mein Leben, aber wenn man 
Erfolg haben will, dann muss 
das auch so sein“, sagt sie. 
Trotz ihrer bemerkenswer-
ten Karriere ist die junge 
Boxerin nicht abgehoben – 

sie ist immer noch Lena aus 
Assel und bodenständig ge-
blieben. Am Wochenende 
ist sie meistens zu Hause bei 
ihren Eltern oder bei ihrem 
Freund. Familie, Freunde 
und ihre Trainer geben ihr 
die notwendige Stabilität 
für ihr „bewegtes Sportler-
leben“. 
Heino Steinert vom VTV As-
sel entdeckte Lenas Talent. 
Zusammen mit Olaf Walther 
fördert und trainiert er die 
Boxerin bis heute. 
Sportlich sind ihre Ziele klar 
gesteckt. Zurzeit bereitet 
sich das Leichtgewicht auf 
die Europameisterschaften 
vor. Im Visier stehen außer-
dem die Olympischen Spiele 
2024. Und wie geht es beruf-
lich weiter? „Mit dem Stu-
dium bin ich 2022 fertig. Als 
Sozialpädagoge stehen mir 
viele Berufsfelder offen – 
mal schauen, wo mein Weg 
dann hingeht.“ pva/Foto: 
von Allwörden  

Lena Büchner geht auf An-
griff für die Europameister-
schaften.
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Weiterhin positive Geschäftsentwicklung der Volksbank Kehdingen

Alle Mitgliederversamm-
lungen im Geschäfts-

gebiet der Ostfriesischen 
Volksbank und auch die Ver-
sammlung für die Kehdinger 
Mitglieder, die mit mehr als 
400 Gästen stets ein gesell-
schaftliches Ereignis darstellt, 
mussten coronabedingt aus-
fallen. 
Hier enden die negativen 
Nachrichten aber schon, 
denn für die Geschäftsent-
wicklung der Volksbank Keh-
dingen war Corona bislang 
kein Thema. Sämtliche Zahlen 
in der Region Kehdingen ent-
wickeln sich weiterhin positiv. 
Vorstandsmitglied Joachim 
Fecht stellt klar, dass das vor 
allem den Mitarbeitern mit 
ihrer hohen Beratungskom-
petenz zu verdanken sei. 
Sowohl im Kreditbereich der 
Firmenkundschaft - in Keh-
dingen klassisch durch die 
Landwirtschaft, das Hand-
werk und die Schifffahrt ge-
prägt - als auch im privaten 

Kreditbereich kann Niederlas-
sungsleiter Dietmar Bruß für 
2019 erneut einen Zuwachs 
feststellen. Björn Großmann, 
der das Privatgeschäft des 
Kehdinger Geldinstitutes ver-
antwortet, erklärt, dass die 
Baufinanzierungen ganz oben 
stehen. Außerdem investier-
ten die Kunden beim Fond-
sparen und hier insbesonde-
re bei Immobilienfonds. Die 
Kunden schätzen die Tatsa-
che, dass die Fonds mit einer 
Rendite zwischen 1,5 und 3 
Prozent eine risikoarme alter-
native Anlageform darstellen.
Auch die hauseigene Immo-
bilienabteilung der Volksbank 
Kehdingen hatte 2019 gut zu 
tun. Rund 30 Gebrauchtim-
mobilien im Wert von mehr 
als 3 Millionen Euro wurden 
vermittelt. Björn Großmann 
erklärt, dass es mehr Kaufin-
teressenten als Objekte gibt 
und Immobilien in Kehdingen 
nach wie vor gefragt sind. 
Die Volksbank Kehdingen 

unterstützte auch 2019 zahl-
reiche lokale Projekte zwi-
schen Balje und Bützfleth. 
Dietmar Bruß berichtet, dass 
35.000 Euro an regionale Ver-
eine und Projektträger ausge-
schüttet wurden. Aus Anlass 
des 150-jährigen Bestehens 
der Ostfriesischen Volksbank 
wurden in Kehdingen 30 Bäu-
me gepflanzt. 
Auf Anraten der Bundes-
anstalt für Finanzdienstleis-
tungsaufsicht (BaFin) ver-
zichtete die Ostfriesische 

Volksbank in diesem Jahr auf 
die Auszahlung der sechs-
prozentigen Dividende an 
die Mitglieder, da die Folgen 
der Corona-Pandemie derzeit 
noch nicht absehbar seien. 
Die Mitglieder haben diese 
Entscheidung mit Fassung ge-
tragen. 
Zu guter Letzt berichtet 
Dietmar Bruß, dass die Mit-
gliederzahl in Kehdingen auf 
3.564 angestiegen sei - auch 
hier die Tendenz: weiter stei-
gend! su/Foto: privat

Noch wichtiger: Haupt-,

Kirch- und Dorfstraße.
Wichtig: Wallstreet.

vb-kehdingen.de

Heute muss alles regional sein - und Ihre 
Bank? Wir sind tief verwurzelt in der Region 
und kennen unsere Kunden und die
regionale Wirtschaft noch persönlich.

In Kehdingen erzielte die Volksbank wieder Zuwachsraten.
(v.l.) Björn Großmann, Joachim Fecht und Dietmar Bruß 
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Im Kehdinger Bürgerhaus er-
klang „Stole the show“ von 

Kylo. Die festlich gekleideten 
Schülerinnen und Schüler 
der 10R1 betraten mit Mund-
schutz und Abstand das Ge-
bäude und nahmen auf den 
weit auseinanderstehenden 
Stühlen Platz. 
In diesem Jahr war alles an-
ders - auch die Entlassfeier 
der rund 160 Haupt- und Re-
alschüler der Elbmarschen-

Schule in Drochter-
sen. Was sonst im 
großen Rahmen mit 
der Familie in der 
Festhalle stattfin-
det, erfolgte Anfang 
Juli im Kehdinger 
Bürgerhaus und der 
Mensa, klassenwei-
se, mit Abstand und 
Maske und ohne 
Begleitung. Da die 
Schüler schon auf 

ihre Abschlussfahrten, den 
beliebten Chaotentag und ei-
nen Abschlussball verzichten 
mussten, versuchten die Leh-
rer, zumindest den Abschied 
für die Schüler so schön und 
festlich wie möglich zu ge-
stalten. Damit auch die da-
heimgebliebenen Eltern die 
Entlassung ihrer Kinder ver-
folgen konnten, sendeten 
Matthias Rambow und sein 
Team von bm solution die 
Feier live auf die heimischen 
PCs und Handys. 
„Wir wollen trotzdem das 
Beste daraus machen“, be-
grüßte Schulleiter Holger 
Wartner die Schüler und 
freute sich, dass sie trotz der 
widrigen Umstände diesen 
Tag als einen ganz beson-
deren wahrnehmen. In der 
Mensa begrüßte zur gleichen 
Zeit der stellvertretende 
Schulleiter Ingo Schlüter die 
Abgänger: „Für heute ist es 
geschafft. Jetzt kommt der 
Sommer.“  
Mike Eckhoff überbrachte 
seine Grüße per Videobot-
schaft. Der Bürgermeister ap-
pellierte an die jungen Frau-
en und Männer, neugierig zu 
bleiben, optimistisch in die 
Zukunft zu schauen und bei 
Bedarf ihren Weg zu korri-
gieren. Er wünschte sich aber 
auch, dass die Schüler ihre 
Heimat mit den Betrieben 
und Vereinen nicht verges-
sen: „Schauen Sie über den 
Tellerrand, aber kommen Sie 
wieder.“ 
Während der Schulaus-

schussvorsitzende Cornelius 
van Lessen seine Botschaft 
in Form eines Briefes über-
brachte, liefen die Grußworte 
der Lehrer, Eltern und Schü-
ler wieder über den Bild-
schirm. Mit Mundschutz und 
Handschuhen überreichten 
die Klassenlehrer abschlie-
ßend die Abschlusszeugnisse 
und sprachen noch einmal 
persönlich und sehr herzlich 
zu ihren Klassen. 

Ehrungen und Auszeichnun-
gen:
Auch die Ehrungen und Aus-
zeichnungen besonders en-
gagierter Schüler erfolgten 
in diesem Jahr nur im kleinen 
Rahmen. So wurden Julea 
Quadt und Ann-Kathrin Gar-
cia Marquez aus der 10R3 
sowie Mandy Rzasa aus der 
9H2 für ihren dreijährigen 
Einsatz als Streitschlichter 
geehrt. Fünf Jahre unter-
stützten Josephine Bludau, 
Berfin Dogan, Tom Oberdick 
und Louisa Roden aus der 
10R1 sowie Patrick Viets und 
Jonas Pondorf aus der 9H2 
die Schulsanitäter. Die bes-
ten Abschlusszeugnisse nah-
men Luca Schoof (9H3, Note: 
1,84), Mandy Rzasa und Pas-
cal Buchholz (9H2, Note: 2,0), 
Sidney Behnk (10H2, Note: 
1,69), Jill Böttcher (10H2, 
Note: 1,84), Julea Quadt 
(10R3, Note: 1,53) und Mou-
rice Schwabel (10R1, Note: 
1,61) in Empfang. su/Fotos: 
Umland (1), Tanja Zimmer (1)

Schulentlassung mit Abstand und Maske

An diesen besonderen Abschluss werden sich die Schüler der 
9H3 sicherlich immer zurückerinnern. 

Mit Abstand und Maske und ohne Familie fand in diesem 
Jahr die Schulentlassung an der Elbmarschen-Schule statt.



Leni und Ronald Dohrmann 
aus Krautsand, 50 Jahre

Monika und Gerd Hintelmann, 
aus Dornbusch, 50 Jahre

In der letzten B●-Ausgabe ist uns ein 
Fehler unterlaufen: Elke und Manfred Kutz 
sind 60 Jahre verheiratet. 
Wir bitten, das Versehen zu entschuldigen!

Ingrid und Claus-Diedrich Struck
aus Drochtersen, 50 Jahre

Erika und Otto Schulz
aus Ritsch, 50 Jahre

Ursula und Walter Schütt 
aus Hüll, 50 Jahre
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Der A gratuliert den Jubilaren:

Fotos: Heinsohn (5)
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Regelmäßig finden im Bür-
gerhaus Erste-Hilfe-Kurse 

statt, die allerdings in Zeiten 
von Corona für Anke Berthel 
mehr Aufwand als üblich be-
deuten. „Zurzeit 
sind die Warte-
schlangen lang“, 
erklärt die Dorn-
buscherin, die 
diese Kurse seit 
sechs Jahren für 
den DRK Kreisver-
band durchführt. 
Aufgrund der ak-
tuellen Abstands- 
und Hygienere-
geln dürfen nur 10 
statt der üblichen 
16 Personen teil-
nehmen. Außer-
dem muss Sohn 
Alexander als Hel-
fer einspringen, 
denn auch die 
Kursleiterin muss 
Abstand zu den Teilnehmern 
halten und führt daher den 
Praxisunterricht wie die sta-
bile Seitenlage, die Abnahme 
des Motorradhelms oder das 
Anlegen eines Druckverban-
des an ihrem Sohn durch. 
Die Gruppe an diesem Vor-
mittag ist bunt. Neben Fahr-
anfängern, die den Kurs-
schein für ihren Führerschein 
benötigen, besucht eine jun-
ge Dame den Kurs, weil sie 
als betriebliche Ersthelferin 
zum Einsatz kommt. Zwei 
weitere Frauen aus Droch-
tersen und ein junger Mann 
aus Oederquart wollen eine 

Ausbildung zum Rettungssa-
nitäter beginnen. 
Anke Berthel erklärt, dass ers-
te Hilfe schon mit dem Trös-
ten, dem Ansprechen einer 

Person oder dem Absetzen 
eines Notrufs beginnt. Auf 
ihre Frage, wo in einem Auto 
sich die Warnweste befinden 
sollte, stellen einige Teilneh-
mer fest, dass der Platz im 
Kofferraum wohl eher unge-
eignet ist, da die Weste zum 
Selbstschutz dient und daher 
schnell greifbar sein sollte. 
Auch ein regelmäßiger Blick 
in den Verbandskasten ist 
sinnvoll, um zu prüfen, ob die 
Verbandsmaterialien noch 
„frisch“ sind und um sich die 
Kenntnisse über die Anlage 
eines Druckverbandes oder 
die Verwendung eines Drei-

eckstuchs ins Gedächtnis zu 
rufen. Bei einer der derzeit 
wenigen Partnerübungen 
dürfen sich die Kursteilneh-
mer mit Mundschutz und 

Handschuhen gegenseitig 
einen Verband anlegen und 
sich an der stabilen Seiten-
lage versuchen. Spätestens 
hier wird deutlich, dass auch 
die „Auffrischer“ genau 
überlegen müssen, wohin 
die Arme und Beine des Be-
wusstlosen zu legen sind.  
Für die Wiederbelebungs-
übung, die eigentlich nur 
an zwei Puppen durchführt 
wird, benötigt Anke Berthel 
derzeit fünf Puppen. Denn 
jeder Teilnehmer muss an 
seiner eigenen Puppe trai-
nieren, die anschließend 
gründlich zu desinfizieren 

ist. Die Hälfte der Teilnehmer 
wird daher in die Mittagspau-
se geschickt, während die 
zweite Gruppe an der Puppe 
lernt, den Kopf des Opfers zu 

überstrecken, den 
Ballen einer Hand 
etwa mittig auf 
dem Brustkorb 
zu platzieren, die 
zweite Hand auf 
die erste Hand zu 
setzen und mit ge-
streckten Armen 
und geradem Rü-
cken 30 Mal den 
Brustkorb etwa 
fünf Zentime- 
ter einzudrücken 
und dabei keine 
Angst zu haben,  
dem Bewusstlo-
sen vielleicht wei-
tere Verletzungen 
zuzufügen. Alles 
ist besser, als im 

Notfall nichts tun - das ist die 
Botschaft, die Anke Berthel 
den Kursteilnehmern immer 
zu vermitteln versucht. 
Wer beim Lesen dieses Arti-
kels feststellt, dass er nicht 
mehr mit Sicherheit weiß, 
wie er eine Blutung stoppen 
kann und einen Bewusstlo-
sen in die stabile Seitenlage 
bringt oder gar Angst davor 
hat, eine Herz-Druck-Massa-
ge durchführen zu müssen, 
sollte sich überlegen, ob es 
nicht Zeit für einen Erste-Hil-
fe-Auffrischungskurs ist.  su/
Fotos (2): Umland

Warteschlangen bei den Erste-Hilfe-Kursen

Sie möchten eine gebrauchte 
Immobilie erwerben? Ich unterstütze 
Sie beim Kauf einer Altimmobilie.

www.bauvonholt.de

BAUBETREUUNG von Holt

Telefon 04146 307
Erlenweg 74
21683 Stade-Bützfl eth
info@bauvonholt.de

Dipl.-Ing. Architekt

Jörn von Holt
• Kaufobjektbesichtigungen
• Bestandsanalyse
• Nutzungscheck
• Überprüfung auf Schäden oder Mängel
• Sanierungs- und Umbauvorschläge

Nur mit Mundschutz und Handschuhen 
werden Partnerübungen durchgeführt.

Anke Berthel wird derzeit von Sohn Alex-
ander unterstützt.

www.kruse-drochtersen.de
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Inh. Svenja Gerken
Augenoptikermeisterin

Drochterser Straße 17a . 21706 Drochtersen
Telefon: 04143 - 12 42 
www.dose-optik.de

Du hast den Durchblick? Dann komm in unser Team!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Augenoptikermeister/-in 
Augenoptikergesellen/-gesellin

in  Voll- oder Teilzeit. Voraussetzung ist, dass Du 
Deinen Beruf mit Leidenschaft und Herzblut  
ausübst. Denn Dose Optik steht für Freude am  
Sehen. Und das sollen unsere Kunden von Anfang an 
spüren. 

Außerdem suchen wir für 2021 eine/n

Auszubildende/n zum/zur Augenoptiker/-in

Bei uns erlernst Du einen Beruf mit Zukunft - schließlich 
braucht fast jeder zweite Deutsche irgendwann eine 
Brille! Wenn Du Dich für Mode interessierst, gleichzeitig 
handwerkliches Arbeiten magst, Spaß am Umgang mit 
Menschen und Interesse an der Funktion des menschli-
chen Auges hast, dann bewirb Dich bei uns. 

Die Sonne scheint auch im Herbst!
Die passende Sonnenbrille haben wir!

Im Oktober: 20 % auf alle vorrätigen Sonnenbrillen!

Drei Vereine und alle vier 
Schulen aus der Gemein-

de Drochtersen erhielten An-
fang Juli insgesamt 3.560,09 
Euro aus der Bürger-Stiftung 
der Kreissparkasse Stade. 
In diesem Jahr versammel-
ten sich die Vertreter des 
Gemeinderats und der Ins-
titutionen nicht im Ratssaal 
des Rathauses, sondern in 
der Kulturscheune, um die 
coronabedingten Abstände 
einhalten zu können. Marco 
Waltersdorf, Leiter der Kreis-
sparkassen-Filiale in Droch-
tersen, erläuterte, dass die 
Stiftung in der Gemeinde 
Drochtersen bislang 118 Pro-
jekte mit rund 57.000 Euro 
unterstützte. Um diese För-
derung können sich Verei-
ne, Institutionen, aber auch 
Privatmenschen bewerben, 
wenn sie ein gemeinnützi-
ges, mildtätiges oder kirchli-
ches Projekt in der Gemein-
de realisieren möchten.
In diesem Jahr erhielten der 

Förderverein der Ortsfeuer-
wehr Dornbusch und zwei 
weitere Vereine jeweils rund 
500 Euro. Holger Hintelmann 
vom Förderverein erläuterte, 
dass das Geld in einen neuen 
Aufbewahrungsschrank für 
den Defibrillator investiert 
werde, der seit dem Weg-
fall der Kreisparkassen-Filiale 
in Dornbusch einen neuen 
Platz benötige. Der lebens-
rettende Schockgeber ist 
nunmehr - für jedermann 
erreichbar - am Feuerwehr-

gerätehaus zu finden. Um 
die 400-jährige Geschichte 
von Krautsand zu erzählen, 
hat der Krautsander Ver-
ein für Dorfgemeinschaft 
und Heimatpflege mehrere 
Schilder - unter anderem an 
den Leuchttürmen, der alten 
Schule und am Hafen - auf-
gestellt. Hierfür benötigte 
der Verein passende Schil-
derhalter. Heino Steinert 
vom Boxverein VTV Assel 
hofft, dass die vom Verein 
für November geplante Box-

veranstaltung in Drochter-
sen trotz Corona realisierbar 
ist. Für das große Event sind 
Wettkampfhandschuhe an-
zuschaffen.
Auch die drei Grundschulen 
der Gemeinde erhielten je-
weils 500 €, um pädagogi-
sche Projekte umsetzen zu 
können. Die Grundschule 
in Assel erarbeitet derzeit 
das Projekt „Lernschiffe“, 
während die Grundschüler 
in Drochtersen durch pas-
sende Sitzmöglichkeiten viel 
Unterricht im Freien bekom-
men sollen. Die Grundschule 
Dornbusch möchte ein se-
xualpädagogisches Angebot 
umsetzen. Die Elbmarschen-
Schule investiert die Spende, 
um das besondere Projekt 
der Realschüler fortzusetzen, 
mit dem sie die Geschichte 
der 26 Kinder unvergessen 
machen, die während des 
Zweiten Wel tkrieges in Nin-
dorf starben. su/Foto: Um-
land

In diesem Jahr flossen Gelder aus der Bürgerstiftung der KSK 
Stade an drei Vereine und alle vier Schulen der Gemeinde.

Kreissparkasse schüttet Gelder der Bürger-Stiftung aus
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Während „Gastbrauer“ Matthias Wolff (v.l.) und Thorsten Jütke anstoßen, prüfen Matten Rambow und Andrew Siems den Zuckerge-
halt der Maische. Um das Labskaus, das es traditionell zum Mittag gibt, kümmern sich Frank Ropers und Torben Siems. Stefan Ham-
mermeister ist für das Umrühren der Maische zuständig. 

„Emmis Schrubenwater“ wird in Assel gebraut

Im Einwecktopf brodelt das 
Gerstenmalz vor sich hin. 

Thorsten Jütke und Matthi-
as Rambow haben einen 
wachsamen Blick auf das 
moderne Funkthermometer. 
Braumeister Andrew Siems 
und Stefan Hammermeis-
ter rühren regelmäßig die 
„Biersuppe“ um, während 
sich Torben Siems und Frank 

Ropers um das Mittagessen 
kümmern. Nein, die Rede 
ist nicht von einer Koch-AG, 
sondern von der kleinen As-
seler Bierbrauergilde „Em-
mis Schrubenwater“, die sich 
mehrmals im Jahr trifft, um 
gemeinsam Bier zu brauen. 
„Schuld sind unsere Frauen“, 
erklärt Matthias Rambow 
und Andrew Siems ergänzt: 
„Die haben uns zum Bier-
braukurs geschickt.“ Doch 
der Kurs war für die Männer 
enttäuschend, da er nur aus 
der Theorie bestand, die Pra-
xis aber fehlte. „Dann müs-
sen wir das einfach selbst 
ausprobieren“, beschlossen 
die Männer und besorgten 
sich alles, was es zum Bier-
brauen braucht. Hopfen, 
Malz, Hefe, einen Einkoch-
topf und Bierflaschen mit 
Bügelverschluss. Und noch 
ein paar geheime Zutaten, 
die nicht verraten werden. 
Auch der Name „Emmis 
Schrubenwater“ war schnell 
gefunden, da alle Gildemit-
glieder aus Assel kommen 
und einen engen Bezug zum 
Asseler Ewer „Emmi“ haben. 
Wer Bier braut, braucht Zeit. 
Zunächst geht es ans Mai-
schen, also das Vermischen 

des geschroteten Gersten-
malzes mit Wasser und 
das langsame Aufkochen. 
Hier achten die Männer auf 
die richtigen Temperatu-
ren während der einzelnen 
Maischvorgänge. Das dauert 
den ganzen Vormittag, so 
dass genug Zeit bleibt, um 
zu „fachsimpeln“ und das 
Bier zu probieren, das „Gast-

brauer“ Matthias Wolff aus 
Burweg mitgebracht hat. Die 
Männer von „Emmis Schru-
benwater“ berichten, dass 
sie bereits verschiedene Re-
zepte für Bockbier, Winter-
bier oder Maibock auspro-
biert haben und vom Bier 
mit „richtig Dampf“ über 
„fast nur Wasser“ und auch 
„mal umgekippt“ bis „richtig 
lecker“ alles dabeihatten. 
Nebenan werden gerade 
Zwiebeln geschnitten und 
Kartoffeln gestampft. „Bei 
uns gibt es traditionell Labs-
kaus“, erzählt Hobbykoch 
Frank Ropers, während er 
die Dosen mit dem Cor-
ned Beef öffnet, die Torben 
Siems unter die gestampf-
ten Kartoffeln gibt. Nach 
dem gemeinsamen Mittag-
essen ist auch die Maische 
fertig und wird „geläutert“, 
also mit Hilfe von warmem 
Wasser durch ein Tuch ab-
gesiebt. „Aus dem Gersten-
malz backt meine Frau im-
mer Brot“, erklärt Matthias 
Wolff, während Matten 
Rambow den Zuckergehalt 
mit einem Refraktometer 
misst und zufrieden ist. An-
schließend muss der Sud mit 
dem Hopfen, der dem Bier 

seinen Geschmack verleiht, 
noch einmal rund eine Stun-
de kochen. Nach dem Ab-
sieben des Hopfens wird die 
Flüssigkeit heruntergekühlt 
und mit Hefe versetzt. Doch 
bevor das Bier endlich ver-
kostet werden kann, müssen 
die Männer noch mindes-
tens vier Wochen warten. 
Denn so lange gärt das Bier 

zunächst in Fässern und spä-
ter in Flaschen. Doch wenn 
dann alles gut gelaufen ist, 
können die Hobby-Bierbrau-
er am Ende mit einem köst-
lichen „Emmis Schrubenwa-
ter“ anstoßen. su/Fotos (4): 
Umland
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Unsere 
Technik-Kompetenz...

... macht Sie sicher, dass alles läuft:

HIFI

SAT-ANLAGEN

TV / KABEL TV  / VIDEO

COMPUTER NETZWERKE

TELEFONANLAGEN

VIDEOÜBERWACHUNG

BESCHALLUNGSANLAGEN

INSTALLATION
REPARATUR IN DER MEISTERWERKSTATT

KUNDENDIENST VOR ORT

WIR HELFEN IHNEN 
KOMPETENT UND GERNE!

NEU: WASCHMASCHINEN &WÄSCHETROCKNER IM ANGEBOT

Multimedia Bencke

 Bencke Multimedia GmbH | Hansestr. 32 | 21682 Stade |Tel. 04141 / 411130 |  www.bencke.de
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Baumschule mit neuer Anschrift Hüller Straßen jetzt auf „platt“

Jörg und Antje Funck

Arnd König (hinten v. l.), Jens Wegner, Ralf Henning, Thomas 
Perschon, Jörg Perschon (vorne v. l), Jonne und Michael Per-
schon brachten die plattdeutschen Straßenschilder in Hüll an. 

Die Baumschule Funck ist 
umgezogen. Der Betrieb 

ist seit August nicht mehr 
in der Sietwende, sondern 
nunmehr in der Kleinen Rön-
ne 5 in Hüll zu finden.  
Anfang der 1970er Jahre 
nahm Vater Willi Funck den 
Betrieb der Baumschule auf. 
In den ersten Jahren zog er 
bis zu 3.000 Obstbäume he-
ran und verkaufte sie. Später 
stieg diese Zahl auf bis zu 
20.000 Gehölze im Jahr. „Wir 
belieferten sogar Kunden in 
Russland und Schweden“, 
erinnert sich Jörg Funck. Er 
hat immer im Betrieb mit-
gearbeitet, diesen nach dem 
Tod seines Vaters 2011 über-
nommen und betreibt die 
Baumschule neben seiner 
Tätigkeit als Landschaftsgärt-
ner beim Landkreis Stade 
weiter. 
Doch die Zeiten haben sich 
geändert: „Es gibt viele An-
bieter auf dem Markt, so 
dass sich für mich das Vor-
halten von Pflanzen und Ge-
hölzen nicht mehr lohnt“, 
sagt Jörg Funck. Nach  

vielen Überle-
gungen beschlos-
sen er und Mut-
ter Helga daher, 
das Anwesen in 
der Sietwende zu 
verkaufen. Helga 
Funck zog nach 
Drochtersen, die 
Baumschule in 
die Kleine Rönne. 
Doch auch zu-

künftig wird die Baumschu-
le Funck für die Kunden da 
sein. „Ich biete jetzt wieder 
verstärkt Dienstleistungen 
vor Ort an“, erklärt der Land-
schaftsgärtner und erzählt, 
dass er nach Absprache ins-
besondere in den Wintermo-
naten das Ausschneiden von 
Obst- und Laubgehölzen vor-
nimmt. Kunden können aber 
auch in Zukunft bei ihm vom 
Bodendecker bis zum Hoch-
stamm alles bestellen, was 
für das Anlegen von Gärten, 
Hecken, Ausgleichsflächen, 
Streuobstwiesen usw. be-
nötigt wird. „Ich arbeite eng 
mit verschiedenen Unter-
nehmen in Schleswig-Hol-
stein zusammen und kann 
weiterhin nahezu alle Kun-
denwünsche erfüllen“, so 
Jörg Funck. 
Die Baumschule Funck, Klei-
ne Rönne 5, 21706 Droch-
tersen-Hüll, ist per Telefon 
(04775 - 898 547), Telefax 
(04775 - 8171) und per E-
Mail (baumschule.funck@
ewe.net) erreichbar. su/
Foto: Umland

Die Idee trug Jörg Perschon 
aus Hüll schon länger mit 

sich herum. Im Rahmen der 
Planungen zum 800-jährigen 
AHOI-Jubiläum des Kirch-
spiels Osten nahmen die 
Pläne jedoch an Fahrt auf. 
Zusätzlich zu den hochdeut-
schen Straßennamen sollten 
die Hüller Straßen auch ei-
nen plattdeutschen Namen 
erhalten. Um die plattdeut-
sche Bezeichnung jedoch 
erst einmal herauszufinden, 
fragte sich der Hüller durch 
das Dorf und „schnackte“ 
insbesondere mit den äl-
teren Bewohnern. „Das 

Schwierigste war die platt-
deutsche Schreibweise“, 
gibt er zu. Heißt Niederhüll 
nun „Neerhüll“ oder „Ned-
derhüll“ und man spricht 
das Doppel-d schlicht und 
ergreifend nicht richtig aus? 
Oder wird Droockenstieg 
mit „g“ oder „ch“ geschrie-
ben. Letztendlich hat er 
sich an der überwiegenden 

Meinung der Hüller orien-
tiert. „Und manchmal auch 
daran, was schöner aussah“, 
erklärt der Angestellte mit 
einem Augenzwinkern. Mit 
finanzieller Unterstützung 
der Gemeinde Drochter-
sen wurden schließlich 26 
Straßenschilder angefertigt 
und hätten auch rechtzeitig 
zum AHOI-Jubiläum im Juni 
unterhalb der offiziellen 
Straßenschilder angebracht 
werden können. Doch co-
ronabedingt musste diese 
Aktion verschoben werden. 
Und so mobilisierte Jörg Per-
schon Mitte August seine 

Nachbarn und seine beiden 
Brüder und unternahm mit 
ihnen eine Radtour durch 
den Ort, um die plattdeut-
schen Straßenschilder zu 
montieren. Lediglich drei 
Straßen bleiben „einfach be-
schildert“, weil sie schon ei-
nen plattdeutschen Namen 
tragen. su/Foto: Umland

Baumschule 
Funck

Baumschule 
Funck

Baumschule 
Funck

Jörg Funck
Baumschule und Dienstleistung

- Obstgehölze als Hochstamm, 
  Halbstamm und Busch 
- Laubgehölze
- Pflanzen für Hecken, Windschutz, 
  Ausgleichsflächen, Streuobstwiesen 
  und Garten 
- Verkauf von September bis April
- Winterschnitt Ihrer Bäume

baumschule.funck@ewe.net
04775 - 898547
Kleine Rönne 5
21706 Drochtersen-Hüll

Jork

Osterjork 37

21635 Jork

Tel.: 04162 9155-0

info@goossen-heuermann.de   www.goossen-heuermann.de

Drochtersen

Sietwender Straße 3

21706 Drochtersen

Tel.: 04143 9165-0

Stade (Sitz)

An der Werft 1

21680 Stade

Tel.: 04141 9540-0
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„De Inseloners“ sagen Theatersaison ab

Im Juli konnte endlich die 
Jahreshauptversammlung 

der Theatergruppe „De Insel-
oners“ stattfinden. Ein ganz 
wichtiger Tagesordnungs-
punkt war die Wahl des neu-
en Vorstandes. Insbesondere 
sollte der bereits seit über 
einem Jahr vakante Posten 
des 1. Vorsitzenden besetzt 

werden. Und auch Holger 
Raap, Dirk Stüven und Carola 
Petruck traten nicht erneut 
zur Wahl an.  
Zum 1. Vorsitzenden wurde 
Andre Jacques gewählt, der 
in der letzten Saison spontan 
als Spieler für den Dreiakter 
zur Gruppe stieß, nachdem 
die ursprüngliche Besetzung 

ausfiel. Eine lockere Verbin-
dung zu „De Inseloners“ be-
stand jedoch schon vorher, 
weil seine Tochter dort eben-
falls aktiv ist. Ebenfalls neu in 
den Vorstand gewählt wur-
den Birte Rust, Harri Scheib-
ler und Claudia Jacques. Hei-
ke Granz (2. Vorsitzende) und 
Bianca Abbenseth (Kasse) 
wurden in ihren Ämtern be-
stätigt.
Es gibt aber auch eine weni-
ger gute Nachricht, die der 
Pandemie geschuldet ist: 
„De Inseloners“ haben ent-
schieden, dass das Einüben 
eines Theaterstücks und die 
spätere Aufführung unter 
Berücksichtigung der corona-
bedingten Einschränkungen 
nicht realisierbar ist. In dieser 
Saison wird es daher weder 
einen Drei- noch einen Einak-
ter geben. Die Theaterspieler 
hoffen, im nächsten Jahr wie-
der mit vollem Einsatz an den 
Start gehen zu können. bp/
Foto: privat

Der neue Vorstand der Theatergruppe „De Inseloners“ mit 
Birte Rust (stehend v. l.), Andre Jacques, Harri Scheibler, Hei-
ke Granz, Bianca Abbenseth (kniend v. l.) und Claudia Jacques

HesseDirektmarketing
Direktmarketing · Lettershop
Klarenstrecker Damm 11 · 21684 Stade

Telefon 04141 80049-20
www.hessedirektmarketing.de

Telefon 04141 80049-0
www.hessedruck.de

HesseDruck
Mediengestalter · Druckerei · Veredler
Klarenstrecker Damm 11 · 21684 Stade

Ideen, Farben und Papier:
individuelle Drucksachen

W I R  B R I N G E N  Z U S A M M E N ,  W A S  Z U S A M M E N  G E H Ö R T
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 Optimieren · Adressieren
Kuvertieren · Versenden:
passgenauer Versand

*

*Senkung des Energieverlustes am Fenster bei
einem Wechsel von alten Holz/Kunststofffen-
stern der 80er Jahre (Uf=1,9, Ug=3,0) zu Fen-
stern aus GENEO-Profilen (Uf=0,86, Ug=0,5)
(Fenstergröße 123x148 cm)
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Die Augen strah-
len, wenn Clau-

dia Wunram aus 
Krautsand und Ilka 
Meyer aus Drochter-
sen über den Ther-
momix berichten. Sie 
präsentieren neben-
beruflich das mo-
derne Kochgerät von 
Vorwerk und sind 
selbst begeisterte 
Thermomix-Köchin-
nen. 
Wer ihn noch nicht 
kennt: Bei dem Ther-
momix handelt es 
sich um eine Multi-
funktions-Küchen-
maschine der Firma 
Vorwerk, die Lebens-
mittel nicht nur zerkleinern 
und mixen, sondern auch er-
wärmen, kochen und backen 
kann.  
„Ich habe vor sechs Jahren 
an einem Kochabend teil-
genommen und mich sofort 
in den Thermomix verliebt“, 
gesteht Claudia Wunram. 
Sie hat ihrerseits Ilka Mey-
er vor eineinhalb Jahren 
bei einer Veranstaltung mit 

dem Thermomix-Fieber an-
gesteckt. Die Repräsentan-
tin aus Drochtersen nahm 
erfolgreich an der Aktion 
„Verkauf vier, dann gehört er 
dir!“ teil. Sie verkaufte vier 
Geräte und bekam selbst 
einen Thermomix kosten-
los, ein Einsatz, der sich bei 
einem Kaufpreis von rund 
1.300 Euro lohnt. 
„Der Thermomix ist einfach 
mein Multitalent in der Kü-

che“, erklärt Claudia Wun-
ram und erzählt weiter, dass 
sie auch von dem neuen 
Thermomix-Rezept-Portal 
„Cookidoo“ mit seinen über 
8.000 Rezepten total begeis-
tert sei.  „Mein Lieblingsre-
zept sind Königsberger Klop-
se“, erklärt Ilka Meyer mit 
einem Augenzwinkern. Rund 
einmal in der Woche sind die 
Bürokauffrauen in Sachen 
Thermomix unterwegs. Mit 
kleinen Gruppen veranstal-
ten sie am liebsten Koch-
abende im Team-Kochstudio 

in Harsefeld. „Denn nur wer 
den Thermomix einfach mal 
selbst benutzt, weiß, was er 
daran hat“, wissen die Re-
präsentantinnen aus eigener 
Erfahrung. 
Wer den Thermomix ken-
nenlernen möchte oder sich 
für die Aktion „Verkauf vier, 
dann gehört er Dir“ inter-
essiert, kann sich bei Clau-
dia Wunram, Telefon: 0170 
- 8342617, oder Ilka Meyer, 
Telefon: 0162 - 290 1775 
melden. su/Foto: Umland

Gerade in der ak-
tuellen Zeit feh-

len viele Blutkonser-
ven für Operationen. 
Umso wichtiger war 
der dritte Blutspende-
termin des DRK-Orts-
vereins Drochtersen, 
der im August in der 
kleinen Turnhalle 
stattfand. Es konnten 
erneut drei besondere 
Ehrungen vorgenom-
men werden. Erika 
Rathjens aus Dorn-
busch gab nun schon 
zum 120. Mal ihren 
„roten Saft“ ab, Silvia 
Flöter aus Drochter-
sen zum 110. Mal und 
Frank Markull aus Drochter-
sen zum 75. Mal. Als Dank 
und Anerkennung für diese 
tolle Unterstützung über-
reichte Andrea Hammann 

vom DRK-Ortsverein je 
einen Präsentkorb. Nach 
der Blutspende gab es zur 
Stärkung zwar nicht wie 
gewohnt ein tolles reich-

haltiges kalt-war-
mes Buffet. Doch 
die Teilnehmer 
konnten sich mit 
einer Bratwurst 
im Brötchen so-
wie einem Nach-
hause-Snack in 
der Tüte stärken. 
In den Tüten 
waren u. a. ein 
5-Euro-Gutschein 

der Bäckerei Richter und 
ein Apfel des Obsthofs Jan 
Bargstedt zu finden. Auf die-
se Weise unterstützte der 
Ortsverein in Corona-Zeiten 
gleichzeitig die heimische 
Wirtschaft.
Der 4. Blutspendetermin in 
diesem Jahr findet am Don-
nerstag, 22. Oktober von 
15:00 bis 20:00 Uhr wieder 
in der kleinen Turnhalle in 

Drochtersen 
statt. Da dieser 
Termin ohne 
Kinderbetreu-
ung stattfinden 
muss, werden 
Eltern gebe-
ten, die Kinder 
nicht mitzu-
bringen. bp/
Foto: privat

Claudia Wunram und Ilka Meyer schwärmen für den Thermomix

Blutspendetermin mit drei Ehrungen

Die Thermomix-Beraterinnen Ilka Meyer 
(links) und Claudia Wunram

Claudia WunramClaudia Wunram Ilka MeyerIlka Meyer
Thermomix®-Repräsentantinnen

Kochen mit Geling-Garantie!
Buchen Sie einen Kochabend und 

probieren Sie den neuen 
Thermomix® TM6 aus!

0162 / 290 17750170 / 834 2617

Bild oben: Erika Rathjens (links) spen-
dete zum 120. Mal Blut und erhielt von 
Andrea Hammann vom DRK-Ortsver-
ein Drochtersen einen Präsentkorb.
Bild unten: Michael Lorenz (links) und 
Gesine Bösch nahmen die Anmeldun-
gen mit Abstand entgegen.
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Oederquarter auf der Suche nach alten Bildern und Geschichten

Oederquart soll eine neue 
Chronik bekommen, die 

an das erste Buch über das 
Dorf anknüpft, das die Ge-
schichte bis in die 1930er 
Jahre erzählt. An diesem 
Ziel arbeiten Hans-Heinrich 
Janßen, Heinrich Kühlcke-

Schmoldt und Bernd Staats 
seit rund zwei Jahren. Bis 
heute haben sie schon zahl-
reiche Bilder und Informa-
tionen gesammelt und noch 
vor der Corona-Pandemie 
einem begeisterten Publi-
kum in einem „Eine Zeitreise 

durch Oederquart“ betitel-
ten Bildervortrag gezeigt.  
Alte Bilder zeigten unter an-
derem das Gut Neuhof, das 
im Jahr 1909 durch Brand-
stiftung zerstört und durch 
eine Villa ersetzt wurde, 
eine Gesellschaft vor der 
ehemaligen Gaststätte Hot-
tendorf und einen Umzug 
durch das Dorf. Auch der 
einstige Bahnhof in Landes-
brück vor dem ehemaligen 
Gasthof Bischoff und die 
harte Feldarbeit mit Pferden 
waren Themen der „Zeitrei-
se“. „Alle waren begeistert“, 
erinnert sich Heinrich Kühl-
cke-Schmoldt an den kurz-
weiligen Nachmittag zurück.
Doch das Trio ist mit seiner 
Arbeit noch nicht am Ende. 
Sie unterhalten sich derzeit 
mit den älteren Bürgern aus 
Oederquart und sind weiter-
hin auf der Suche nach „al-
ten Dachbodenfunden und 
Schätzen aus Schuhkartons“, 

die die Geschichte Oeder-
quarts bebildern und erzäh-
len.  
Die Chronik soll bis zum 
100-jährigen Jubiläum des 
MTSV Oederquart im Jahr 
2022 fertig sein. Bis dahin 
müssen die zahlreichen Ge-
schichten und Erinnerungen 
aufgeschrieben und zusam-
men mit den Bildern zu ei-
nem Buch zusammengefasst 
werden. Doch schon jetzt 
freuen sich Bernd Staats, 
Hans-Heinrich Janßen und 
Heinrich Kühlcke-Schmoldt 
auf dieses Werk.
Wer noch Bilder oder inte-
ressante Geschichten aus 
dem Leben in Oederquart 
für die Chroniker hat, soll 
sich unbedingt bei Bernd 
Staats (04779 - 925 677), 
Heinrich Kühlcke-Schmoldt 
(04779 - 381) oder Hans-
Heinrich Janßen (04779 - 
637) melden. su/Foto: privat

Die „Zeitreise durch Oederquart“ mit Bernd Staats (v. l.), Tho-
mas Ogermann (erstellte die Präsentation), Heinrich Kühlcke-
Schmoldt und Hans Heinrich Janßen fand noch vor Corona 
statt und machte den Zuschauern viel Spaß.

Angebote

Komplettpreise

Brillenfassung und Gläser

Fern- oder Lesebrille  ab  44,--
Fern- oder Lesebrille als Sonnenbrille ab  44,--
Fernbrille mit selbsttönenden Gläsern ab  84,--
Gleitsichtbrille und Entspiegelung ab 159,--
Gleitsichtbrille mit selbsttönenden Gläsern  ab 194,--

Aktuelle Brillenmode und individuelles Design
S’Oliver      Switch’it      Fossil

Rodenstock
Ausführungen aller Reparaturen an Brillenfassungen,
Neu-Verglasung Ihrer vorhandenen Brillenfassungen.

Friesecke

Wir führen die Augenglasbestimmungen für Sie
kostenfrei aus.

Die Messung Ihres Augeninnendruckes
können wir bei Ihnen durchführen.

Augenoptikermeister - Uhrmachermeister
Hauptstr. 84 - 21729 Freiburg - Tel.: 04779 - 376
Öffnungszeiten:  Montag - Freitag 8.oo - 12.oo und 14.oo  - 18.oo
             Samstag               8.oo - 12.oo

Unsere Angebote auch im Internet: www.optik-friesecke.de

Neue E-Bikes auf Lager

ostersamstag, 20.04.2019
ab 10 uhr

wir laden ein zum
tag deR oFFenen tüR

wie immeR gibt‘s bis Zu 10% FRühJahRsRabatt!

KFZ-Service . Fahrräder . Rasenmäher . Tankstelle . Autowaschanlage

gilt für alle Fahrräder und gartengeräte

birkenstraße 80
21737 wischhafen
telefon  04770-831040 
www.diercksgmbh.de

Vorstellung des gesamten Betriebes

Probefahrten mit den neuesten E-Bikes und Fahrrädern

Vorstellung von Hand- und Aufsitzrasenmähern, 
sowie sämtlichem Gartenzubehör

Essen und Getränke servieren wir in unserer KFZ- und 
Gartengerätewerkstatt

mit großer tombola! 
dieses Jahr ist der erste preis wieder ein

e-bike im wert von € 2099,-
Kommt vorbei!

außerdem warten weitere attraktive preise auf euch!

11.04.2020

2299,-

Große Auswahl an i:SY Fahrrädern
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Probefahrten mit den neusten E-Bikes und Fahrrädern
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für Jung und Alt! 10%-Rabatt-Aktion*läuft weiter auf E-Bikes,Fahrräder und Gartengeräte.*Die Rabatt-Aktion gilt nicht für bereits 
reduzierte  E-Bikes, Fahrräder und Gartengeräte.Victoria 11.6

nur 2.600,00 €
statt 2.899,00 €

Victoria E-Bike mit Bosch-Antrieb ab 1.699,00 €
E-Bike Finanzierung ab 39,00 € im Monat

Victoria 7.5
nur 2.250,00 €
statt 2.499,00 €

Victoria 7.6
 nur 2.099,00 €

statt 2.699,00 €
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2.400,00 €
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Wischhafen hat ein neues Wahrzeichen

Schon von 1920 bis 1960 gab es im Wischhafener Hafen einen Verladeturm (Bild links). Nun 
gibt es wieder einen, den die Freunde des Kehdinger Küstenschifffahrts-Museums als „neues 
Wahrzeichen für Wischhafen“ bezeichnen. 

Stolz blickt Volker von 
Bargen aus der Tür des 

Kehdinger Küstenschiff-
fahrts-Museums. Von dort 
hat er einen guten Blick auf 
„das neue Wahrzeichen von 
Wischhafen“ auf der ande-
ren Seite des Deiches. So be-
zeichnen die Mitglieder des 
Fördervereins den neuen 
Verladeturm, der seit Juli den 
alten Wischhafener Hafen 
ziert. 
„Es war von Anfang an ein 
großer Wunsch“, erklärt der 
Hafenmeister und sagt, dass 
schon von 1920 bis etwa 
1960 ein Verladeturm im 
Hafen stand, von dem aus 
die mit Ewern antranspor-
tierten Getreidesäcke an 
einem Seil über den Deich 
zum Getreidelager - dem 
heutigen Museumsgebäu-
de - „schwebten“. „Ich habe 
den Turm noch in Aktion ge-
sehen“, erzählt von Bargen, 
der immer hoffte, dass es ir-
gendwann wieder diese Ver-

bindung zwischen dem alten 
Hafen, in dem unter ande-
rem das Museumsschiff Iris-
Jörg liegt, und dem Museum 
gibt. „Doch es fehlte immer 
das Geld“, berichtet er und 
erinnert sich umso lieber an 
die Aussage des damaligen 
Gemeindedirektors Edgar 
Goedecke zurück, der erklär-

te, dass dann wohl die Ge-
meinde den Turm überneh-
men müsse. Ihm gelang es 
tatsächlich, Fördergelder zu 
akquirieren, so dass von den 
Gesamtkosten von 115.000 
Euro nur ein Eigenanteil von 
20.000 Euro von der Gemein-
de zu übernehmen war.  
Nachdem die Firma Gellert 
Massivbau im Juni das sta-
bile Stahlfundament errich-
tete, stellte die Firma Giese 
Holzbau den etwa 13 Meter 
hohen, aus Lärchenholz be-
stehenden Verladeturm auf. 
„Innerhalb von drei Tagen 
war das Werk vollbracht“, 
staunt Volker von Bargen 
noch heute. Gerne hätte er 
live miterlebt, wie das Häus-
chen auf das Ständerwerk 
gelangt, doch das ging so 
schnell, dass er diesen Mo-
ment bei seiner morgendli-

chen Tasse Tee verpasste. 
Schon jetzt ist der Verlade-
turm insbesondere bei den 
Touristen eine Attraktion 
und es wird oft gerätselt, um 
was es sich da wohl handelt. 
Doch die Arbeit ist noch nicht 
ganz vollbracht. Neben der 
Elektrik und der Rutsche, 
auf der die schweren Säcke 
damals von den Schiffen auf 
den Turm gezogen wurden, 
fehlt noch die wichtige Ver-
bindung zum Museum. Wie 
genau das Seil, an dem die 
Säcke in das Lager gelangten, 
am und im Gebäude befestigt 
war, versuchen die „Freunde 
des Küstenschifffahrts-Mu-
seums“ derzeit herauszufin-
den. Doch Volker von Bargen 
ist sich sicher, dass es auch 
hierfür eine gute Lösung ge-
ben wird. su/Fotos: Umland 
(1), privat (1)

Funk-MinicarFunk-Minicar  GmbH
Taxi  Rollstuhltransport  Kleinbusse

DrochtersenDrochtersen
04143 / 777704143 / 7777

BaljeBalje
04753 / 817804753 / 8178

w w w. f u n k - m i n i c a r . d e

WischhafenWischhafen
04770 / 34404770 / 344

AsselAssel
04148 / 100004148 / 1000

Fahrten 2020/2021
31.10.2020 Winterträume Schloss Eldingen, Celle
28.11.2020 Weihnachtshopping, Celle
01.12.2020 Weihnachtsshopping Dodenhof,  
  Posthausen
08. - 11.04.2021 Potsdam (NH Hotel Potsdam)
09. - 12.05.2021 Rügen/Göhren (Hotel Hanseatic Rügen)
03. - 06.06.2021 Münster (Mövenpick Hotel Münster)
04.09.2021 Tagesfahrt „Alte Handwerkerstraße“  
  Lüneburg; Handwerkskunst und 
  Geschichte aus dem 16. Jahrhundert
10. - 12.12.2021 Weihnachtsfahrt, Wernigerode 
  (HKK Hotel Wernigerode)
. Informationen zu den Fahrten per E-Mail oder Postversand
. Anmeldungen telefonisch (04753 - 8178) oder per E-Mail 
  (info@funk-minicar.de)
. Änderungen aufgrund Vorschriften durch COVID-19 möglich!

27.02.19 – 11.31 Uhr
awü 11-19 KK

BESTATTUNGSVORSORGEVERTRAG – Ich kann so viel entscheiden

Zimmerei + 
Bautischlerei

21737 Wischhafen (Hamelwördenermoor)
BESTATTUNGSVORSORGEVERTRAG – Ich kann so viel entscheiden

Zimmerei + 
Bautischlerei

21737 Wischhafen (Hamelwördenermoor)

21737 Wischhafen (Hamelwördenermoor) 
Tel. 0 47 40 - 71 42 · Fax 0 47 70 - 3 31
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„Sing Your Soul“ gab Kirchenkonzert

Mit seiner Kombination 
aus Konzertakkordeon 

und Klarinette ist das Duo 
„Sing Your Soul“ deutsch-
landweit für seine „außer-
gewöhnliche Harmonie und 
Bühnenpräsenz“ und für sei-
ne „Musik mit Herz, die die 
Seele berührt“, bekannt. 
Im August folgten Meike 
Salzmann und ihr 15-jähri-
ger Sohn Ralf - der angekün-
digte Partner Ulrich Lehna 
war kurzfristig erkrankt - der 
Einladung der Kirchenge-
meinde Drochtersen und be-
geisterten das Publikum mit 
ihrer Musik. Im ersten Teil 
des Konzertes in der Droch-
terser Kirche spielte das Duo 
Klezmer-Musik, die eine 
Mischung aus Melancholie 
und Zuversicht vermittelt, so 
Frau Salzmann, die das Kon-
zert moderierte und zu je-
dem Musikstück eine kleine 
Geschichte erzählen konnte. 
Ihr Sohn Ralf, Landespreis-

träger im Wettbewerb „Ju-
gend musiziert“ in Schles-
wig-Holstein, spielte virtuos 
auf seiner Mopane-Klarinet-
te. 
Im zweiten Teil des Kon-
zertes zeigte Meike Salz-
mann mit viel Leidenschaft 
und Begeisterung die ganze 
Bandbreite ihres Könnens 
auf ihrem Konzertakkor-
deon. Ob ein beschwingter 
Musette-Walzer oder ein 
argentinischer Tango, ob das 
Stück „Biscaja“ von James 
Last oder ein Tango Nue-
vo im Stile Astor Piazzollas, 
Frau Salzmann verstand es 
meisterlich, ihrem Instru-
ment die schönsten Töne zu 
entlocken und Gänsehaut-
feeling zu erzeugen. Als Zu-
gabe spielte das Duo einen 
finnischen Tango, der „die 
Straße der Hoffnung“ um-
schrieb. 
Ein sehr gelungener Abend – 
abgerundet durch ein gutes 

Glas Wein, bei gutem Wet-
ter und netten Gesprächen 

auf dem Vorhof der Kirche. 
bp/Foto: privat

25-jähriges Jubiläum bei Friseur Umland 

Liebe Tanja, 
wir wollen Danke sagen

... für deine Treue, deine tolle Arbeit, 
deinen Teamgeist, deine immer gute Laune, 
dein „immer ein Lächeln auf dem Gesicht“

und deine Loyalität... DANKE! 
Auf die nächsten 25 Jahre

Deine Chefs
Friseur Umland 

 04143 / 342
info@friseur-umland.de
www.friseur-umland.de

Gut geschützt,
wenn’s knallt
Die Kfz-Versicherung der VGH

VGH Vertretung Stefan Funk
Sietwender Str. 6 
21706 Drochtersen
Tel. 04143 3297750 Fax 3297759
www.vgh.de/stefan.funk
stefan.funk@vgh.de

Maike Salzmann und ihr 15-jähriger Sohn Ralf spielten in der 
Drochterser Kirche.
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Finanzplaner, Kontowecker 
und Multibanking – unse-

re digitalen Banking-Funk-
tionen helfen, auch in unsi-
cheren Zeiten den Überblick 
zu behalten. 
Sie führen Konten oder De-
pots bei verschiedenen Fi-
nanzinstituten? Gar nicht so 
einfach, die Umsätze immer 
im Auge zu behalten. Dafür 
gibt es eine Lösung: unser 
Service Multibanking. Denn 
der erspart Ihnen, sich lau-
fend bei verschiedenen Ban-
ken mit diversen Logins an-
melden zu müssen.

Ein Zugang für alles: 
Jetzt finden Sie alle Infor-
mationen an einer Stelle: 
in Ihrem „Finanzstatus“ des 
Online-Bankings oder in der 
Sparkassen-App. Hier über-
blicken Sie Ihre gesamte 

finanzielle Situation über 
sämtliche Bankkonten hin-
weg und wickeln zusätzlich 
alle Ihre Transaktionen ab.

Einmal einloggen – alle 
Bankkonten im Griff: 
• Salden Ihrer Konten und 
Depots bei allen Finanzin-
stituten prüfen. Zahlungs-
eingänge und Ausgänge auf 
einen Blick erfassen.
• Überweisungen von ande-
ren Bankkonten ausführen.
• Dauer- und Freistellungs-
aufträge verwalten. 
• Zahlungsdienste wie pay-
direkt oder PayPal verknüp-
fen.

Einfach einzurichten: 
Um Konten oder Depots in 
Multibanking einzubinden, 
brauchen Sie nur die dazu-
gehörige Bankleitzahl und 

Ihre Zugangsdaten. In weni-
gen Schritten haben Sie die-
se mit Ihrem „Finanzstatus“ 
verknüpft.

Besonders smart: unsere 
Handy-Lösungen: 
• Kontowecker: informiert, 
wenn das Gehalt da ist, Geld 
abgebucht wird oder das 
Konto ins Minus rutscht.
• Fotoüberweisung: Rech-
nungen knipsen statt Über-
weisungsdaten mühsam ab-
zutippen. Und schon steht 
alles im Online-Formular.
• Kwitt: unter Freunden be-
quem Geld per Handy über-
weisen und anfordern. So 
leicht ist man quitt.
• Klicksparen: ganz leicht 
mobil kleine Beträge sparen. 
Ihr Smartphone wird zur 
Spardose.

Diese modernen Services 
werden Ihren Alltag erleich-
tern. Melden Sie sich gleich 
unter ksk-stade.de/multi-
banking an. bp/Foto: KSK

Den Überblick über die Finanzen behalten

Trainer Lars Marschalkowski bedankt sich im Namen der 
Mannschaft der U13 von der SV Drochtersen/Assel bei 

ihrem Sponsor WEA Immobilien GmbH aus Stade (Inhaber 
Elena und Alexander Weigel) für die freundlicherweise ge-
sponserten Training-Shirts und Trainingstaschen. bp/Foto: 
privat

Shirts und Taschen für die U 13

Ihr Kundenberater Hendrik Tie-
demann ist in der Kreissparkasse 
in Drochtersen telefonisch unter 
04141 109 - 424 zu erreichen.

Eventraum in Drochtersen

· Geburtstage
· Taufen
· Hochzeiten

· Firmenfeiern
· Sommerfeste
· Seminare
· Weihnachtsfeiern

Du kannst uns mieten !

Werkstraße 26 · 21706 Drochtersen
Tel.: 0 41 43 - 91 05 55 · alohariba2020@gmx.de

· Kaffeetafeln
· Faschingsfeste
... und vieles mehr

fashion & more GmbH
Drochtersen: Drochterser Straße 29

Neue Adresse in Stade: Holzstraße 28
Buxtehude: Zwischen den Brücken 3

Herbstlich willkommen!Herbstlich willkommen!
Wir freuen uns auf Euch!Wir freuen uns auf Euch!

· Pflasterarbeiten in Gartenanlagen
· Gartengestaltung
· Garten- und Objektpflege

Bützflether Ziegelparkett GmbH · Manfred Staats
Werkstraße 7 · 21706 Drochtersen · Tel. 0 41 43 / 12 23 · www.bzp-staats.de

· Erd- und Baggerarbeiten
· Winterdienst
· Baustoffe

39_nordk_staats.indd   1 08.01.2010   10:05:00 Uhr
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Fiebermessen vor dem Blutspenden

Auch das regelmäßige 
Blutspenden in den DRK-

Ortsvereinen musste sich 
den Anforderungen der Co-
ronapandemie anpassen. 
So benötigt der Blutspende-
dienst derzeit doppelt so viel 
Platz wie in normalen Zei-
ten, um die Abstandsregeln 
einzuhalten. 
Monika Fischer vom Blut-
spendedienst Bad Falling-
bostel, die mit ihrem Team 
die Aktion in Hüll durchführ-
te, erklärt, dass die Spender 
derzeit möglichst draußen 
warten müssen, von wo sie 
einzeln „abgeholt“ werden. 
In Hüll störte es die Spender 
bei gutem Wetter kaum und 
es wurde mit Abstand fröh-
lich geplaudert. Wer etwas 
trinken wollte, bekam sei-
ne eigene Flasche. Becher 
gab es nur für den Kaffee. 
Vor dem Eintritt in das Dorf-
gemeinschaftshaus hieß es 
Maske auf und Hände gründ-
lich desinfizieren. Und noch 
vor der Anmeldung wurde 
zum ersten Mal Fieber ge-
messen. Mit einer Tempe-
ratur über 37,8 Grad Celsius 
war bereits an dieser Stelle 
Schluss. Nach der Anmel-
dung bekam jeder Spender 

seinen eigenen Kugelschrei-
ber, den er mit nach Hause 
nehmen durfte. Sowohl die 
Tische zum Ausfüllen der 
Gesundheitsfragebogen als 
auch die Blutspende-Liegen 
standen sichtlich erkennbar 
weit voneinander entfernt.  
„Da haben wir mancherorts 
wirklich ein Platzproblem“, 
sagt Monika Fischer. 
Doch wer sich in Hüll nach 
dem Blutspenden auf das 
übliche leckere Essen in ge-
selliger Runde gefreut hatte, 
wurde enttäuscht. Die Spen-
der mussten sich dieses Mal 
mit einem Muffin auf die 
Hand und einem Lunchpaket 
für zu Hause zufriedenge-
ben. „Das fanden besonders 
die jungen Spender schade“, 
berichtet Silke Hardekopf 
vom DRK-Ortsverein Hüll.
Trotz dieser besonderen 
Umstände freuen sich die 
DRK-Ortsvereine und der 
Blutspendedienst, dass sich 
auch in Kehdingen viele 
Spender auf den Weg ma-
chen. „Wir hatten 73 Spen-
der“, erklärt Silke Hardekopf, 
„damit haben wir gar nicht 
gerechnet. Sonst haben wir 
auch um die 70 Spender.“ 
Noch besser ist die Zahl der 

Erstspender, die angestiegen 
ist. „Das ist wirklich toll“, 
erklärt Monika Fischer. Die 
Teamleiterin des Blutspen-
dedienstes freut sich: „Es 

läuft überall sehr gut. Die 
Spender sind sehr verständ-
nisvoll.“ su/Foto: Umland

„Meine Werkstatt kann von A bis Z - Deine auch?“

Jetzt a
uch E-

Bikes!

Vorbei
kommen und

 

Probe 
fahren

!

KRAFTFAHRZEUGE
Inh. Stefan von Holten
Reparatur . Verkauf
seit 1922 - Kfz-Meisterbetrieb

21712 Großenwörden . Dorfstraße 5 . Tel. 04775 / 713 . Fax 04775 / 8120
www.von-holten-kfz.de . Info@von-holten-kfz.de

. Reparatur u. Wartungen . HU/AU-Abnahme . Motordiagnose 
. Karosserie- u. Lackierarbeiten . Reifendienst u. Einlagerung  

. Scheibenreparatur . Tankstelle . SB-Waschanlage . Anhängerverleih

Wie das Fieberthermometer funktioniert, ließen sich Silke 
Hardekopf (recht) und Britta Schwarzbach (links) vom DRK-
Ortsverein Hüll von einer Mitarbeiterin des Blutspendediens-
tes zeigen. 

Verwaltung  Vermietung  Verkauf

LINDENBLATT
IMMOBILIEN

 Drochterser Str. 33     21706 Drochtersen     Tel.: 0 41 43 / 65 12  
mail: info@lindenblatt-immobilien.de     www.lindenblatt-immobilien.de



Gewerbeverein der Gemeinde Drochtersen e.V.   31

A Drochtersen · September 2020

Auf dem Jakobsweg gepilgert

Zwei Pilgerinnen ba-
ten vor einiger Zeit bei 

Pastor Sascha Hintzpeter 
um Unterkunft. Als man 
abends am Tisch zusam-
mensaß, berichteten die 

zwei jungen Frauen über 
ihre Reise auf dem Jakobs-
weg.
Da keimte in Pastor Hintz-
peter die Idee auf, in der 
Kirchengemeinde eine Pil-

gertour anzubieten.
Bepackt mit Picknickruck-
sack und festen Schuhen 
an den Füßen bestieg ein 
paar Wochen später eine 
gutgelaunte Pilgergruppe 

den Linienbus 
und fuhr nach 
Wischhafen. 
Von dort ging 
es auf dem al-
ten Sommer-
deich zurück 
nach Droch-
tersen. 
Vor dem Start 
regte Sascha 
Hintzpeter mit 
einer kleinen 
Andacht zum 
Nachdenken 
an: „Was neh-
me ich auf 

der Wanderung wahr? Was 
gibt mir Kraft?“ Die erste 
Teilstrecke legte die Grup-
pe sehr lebhaft und in Ge-
sprächen vertieft zurück. 
Am Dornbuscher Hafen 
stärkte sich die gesellige 
Runde im Schatten der 
Bäume bei einem lecke-
ren Picknick für den zwei-
ten Pilgerabschnitt, der 
schweigend und in Gedan-
ken zurückgelegt wurde. 
Mit vielen neuen Erfahrun-
gen und mit dem abschlie-
ßend erhaltenen Pilgerse-
gen im Gepäck trennte sich 
die Gruppe an ihrem Etap-
penziel, der Drochterser 
Kirche. Die nächste Pilger-
tour kommt bestimmt. bp/
Foto: privat

Die Frage, was sie mache, 
wenn das Schwimmbad 

im kommenden Jahr abge-
rissen werde, wurde in den 
vergangenen Wochen häufig 
an Claudia Möller-Buttler 
vom „Möller‘s - Das Hallen-
bad Bistrorante“ gerichtet. 
„Ich mache weiter“, stellt sie 
klar und erklärt: „Ich kehre 
zurück zu meinen Wurzeln.“ 

Die Drochterserin berichtet, 
dass sie zum Ende des Jahres 
mit ihrem Bistrorante in die 
Tennishalle umziehen wird 
- dem Ort, an dem vor 15 
Jahren für sie alles begann. 
„Dort fange ich dann noch 
einmal neu an“, freut sich 
die Bistrorante-Betreiberin. 
su/Foto: privat

Zurück zu den Wurzeln
Gesprächig, aber auch schweigend begab sich die Gruppe auf Pilgertour.

Zwangspause Corona ist beendet! 
Kommen Sie wieder in Bewegung!

Gesundes
Training 

macht Spaß

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Physiofit-Team Retkowsky

Am Hochsteige 1
21706 Drochtersen 
Tel.: 04143-911277

E-Mail: info@physio-fit-drochtersen.de

Unsere Angebote:
• Rückenmuskelaufbautraining am Gerät 

3 Monate nur 149 € (statt 189 €)
• Bei Abschluss eines Jahresvertrages 
die ersten 3 Monate à 29,90 € (statt 43,60 €)

• 6 Schnupperwochen mit Kurzeinweisung 
nur 49,90 € (statt 81,75 €)

Diese  Angebote sind gültig bis zum 17.10.2020
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Mit den Partystars am Elbstrand feiern

Mit diesem 
„Run auf die 

Tickets“ für das 
Elbstrand Festi-
val am Samstag, 
12. Juni 2021 auf 
Krautsand hat 
Tim Sieb vom Ver-
anstaltungsunter-
nehmen Strainer 
Event nicht ge-
rechnet. Von dem 
Moment an, als 
der Veranstalter 
mit Jürgen Drews 
und Tobee die ers-
ten beiden Acts 
veröffentlichte, läuft der 
Vorverkauf auf Hochtouren. 
„Die Frühbucher-Ticktes wa-
ren innerhalb kürzester Zeit 
ausverkauft“, berichtet Tim 
Sieb.  
Und die Besucher dürfen 
sich auf weitere tolle Stars 
wie Oli P., Captain Jack, Mar-
kus, das Chaos-Team, Stefan 
Stürmer und das Helene-Fi-
scher-Double Victoria freu-
en. „Ich persönlich freue 
mich besonders auf Mike 

Leon Grosch. Er hat eine 
richtig gute Stimme“, erklärt 
Tim Sieb, dem es wichtig ist, 
dass das Festival ein High-
light für jeden Besucher 
wird. 
Mit Akustik Remembaa und 
The Bright Sight werden 
auch zwei lokale Bands für 
Stimmung sorgen. Da sich 
noch viele weitere Bands 
um einen Auftritt bemüh-
ten, veranstaltete der Or-
ganisator kurzerhand einen 

Künstler-Contest. Aus den 
zahlreichen Bewerbungen 
wählte er gemeinsam mit 
weiteren Juroren vier Künst-
ler für ein Online-Voting aus. 
Sieger wurde die Krautsan-
der Band Island Monkeys, 
die beim Elbstrand Festival 
somit ein Heimspiel haben 
wird.

Hier noch paar Facts zum 
Festival:
● Das Elbstrand Festival  fin-

det am 12. Juli 2021 im Au-
ßendeichbereich auf Kraut-
sand statt.
● Einlass ist zum 13:00 Uhr.
● Das Festival beginnt um 
14:00 Uhr.
● Einlass ab 8 Jahren (in Be-
gleitung eines Sorgeberech-
tigten)
● Auf die Gäste wartet ein 
10-Stunden-Live-Musikma-
rathon aus den Bereichen 
80er, 90er, Schlager und 
dem Besten von heute.
● 12 Live Acts werden dabei 
sein.
● Es gibt einen VIP-Bereich. 

Tickets sind auf www.elb-
strand-festival.de oder in 
folgenden Vorverkaufsstel-
len erhältlich:
● Der Postladen, Drochersen
● Güterschuppen, Hemmoor
● Elbstrand Resort, Krautsand
● Bäckerei Richter
● Festhalle, Kutenholz
su/Foto: privat

Die Krautsander Band Island Monkeys gewann den Künstlerkontest.
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„Spätzünder“ für den Garten
Bambus, neue tolle Sorten

Chinaschilf iS, Pfeifengras, Seggen, 
Waldmarbel,Jap. Blutgras, 

Morgensternsegge, Gartensandrohr, 
Pampasgras, Lampenputzergras, 

Schneemarbel, Riesenpfeifengras usw.
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Floristik, Garten- und Landschaftsbau
Meisterbetrieb in Oederquart

Dorfstraße 41 . Tel. 04779 395 . info@gaertnerei.kohrs.de
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Mickie Krause ist vom 
Ballermann auf Mal-

lorca oder den großen  
Partybühnen Deutschlands 
nicht mehr wegzudenken. 
Natürlich darf er auch auf 
dem Elbstrand Festival nicht 
fehlen und kehrt damit fast 
an den Ort zurück, an dem 
seine Solokarriere vor 18 
Jahren begann. Damals trat 
Michael Engels, wie Mickie 
Krause mit bürgerlichem 
Namen heißt, in der Fest-
halle in Drochtersen auf. Der 
B● wollte wissen, ob sich 
der heutige Ballermann-Star 
noch an diesen Auftritt er-
innert. 
B●: „A star is born in Droch-
tersen“ - Vor 18 Jahren bist 
du zum ersten Mal in Droch-
tersen aufgetreten und hast 
dort quasi deine Karriere ge-
startet. Welcher Moment ist 
dir besonders in Erinnerung 
geblieben?
Krause: Ja, ich bin zum ers-
ten Mal solo in Drochtersen 
aufgetreten, also als Mickie 
Krause. Ich bin aber schon 
vorher mit meiner Formation 
Erika Rehbein und das Schla-

gerkarussell dort 
aufgetreten. Mir 
ist in Erinnerung 
geblieben, dass 
ich unheimliche 
Rückenschmerzen 
hatte und vor mei-
nem Auftritt dort 
physiotherapeu-
tisch behandelt 
wurde. Abends 
gings dann wieder. 
Ich war fit.
B●: Warst du seit-
dem mal wieder 
privat oder beruf-
lich in Drochter-
sen? Wenn ja, aus 
welchem Anlass?  
Krause: Ehrlich gesagt, war 
ich eigentlich immer nur be-
ruflich in Drochtersen. Ich 
habe aber mal das Berufliche 
mit dem Privaten verbun-
den. Ich war nämlich auf ei-
ner Hochzeit in Drochtersen 
und bin dann nachher noch 
in der Halle aufgetreten.   
B●: Welche Party-Hits hast 
du für die Festival-Besucher 
im Gepäck und gibt es viel-
leicht sogar einen neuen Par-
ty-Hit? Wenn ja, verrätst du 

dem B● welchen?
Krause: Es gibt alle Hits der 
letzten 150 Jahre: Schatzi, 
schenk mir ein Foto, Geh 
mal Bier holen, Eine Woche 
wach, Nur noch Schuhe an 
und, und, und. Und selbst-
verständlich wird es einen 
neuen Partyhit geben, wenn 
wir dann wieder feiern dür-
fen. Dann wird der Song hei-
ßen „Kann ich so nicht sagen, 
müsste ich nackt sehen.“
B●: Auf welchen der weite-
ren Stars des Elbstrand Festi-

vals freust du dich persönlich 
am meisten?
Krause: Im Grunde ist das 
wie ein großes Klassentref-
fen. Man kennt sich seit vie-
len Jahren. Jürgen kenne ich 
natürlich. Oli P. und Tobee 
kenn ich und ich freu mich 
auf Mike Leon Grosch. Ste-
fan Stürmer wird da sein. 
Das Chaos Team ist dabei. 
Also letzten Endes ein schö-
nes Klassentreffen. Da freu 
ich mich drauf. . 
B●:  Was macht ein Mickie 
Krause, wenn er mal nicht 
auf der Party-Bühne stehen 
kann?
Krause: Dann genieße ich 
die Zeit mit meiner Fami-
lie. Ich verbringe viel Zeit 
mit meinen Kumpels. Mein 
Lieblingsspruch heißt im-
mer: Das Schönste im Leben, 
mit Kumpels einen saufen. 
Aber ich betreibe natürlich 
auch Sport. Ich bin nach wie 
vor leidenschaftlicher Ma-
rathonläufer und bin auch 
2020 schon einen Marathon 
gelaufen. Und 2021 wird’s 
auch wieder einen geben. 
su/Foto: privat

Auch Mickie Krause ist dabei

Ballermann-Star Mickie Krause kommt 
zum Elbstrand Festival.
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Fachbetrieb für Heizöllagerstätt en
Heizöltank • Reinigung • Überprüfung • Wartung •

Montage und Demontage • Sti lllegung von
Heizölbehälteranalgen • Druckproben und Laminierarbeiten

Fachbetrieb nach Wasserhaushaltsgesetz (WHG)

Industrie-Service Stade  •  Inh. Udo Nagel
Werkstraße 15  •  21706 Drochtersen

Telefon: 04143 1283  •  Fax: 04143 7018
E-Mail: info@iss.de  •  Internet: www.iss.de
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Laternenumzug Drochtersen findet nicht statt

Eigentlich sollte am Sams-
tag, 7. November wieder 

der beliebte Laternenumzug 
in Drochtersen mit anschlie-
ßendem Lichterfest in der 
Kulturscheune stattfinden. 
Doch schweren Herzens 
hat sich der Spielmannszug 

Drochtersen entschieden, 
diese Veranstaltung auf-
grund der Pandemie abzu-
sagen. „Wir bedauern das 
sehr, aber wir wissen ein-
fach nicht, was nach dem 
31. Oktober passiert. Wir 
müssten jetzt anfangen zu 

organisieren. Außerdem ist 
uns ist die Verantwortung 
zu groß, falls sich jemand 
ansteckt“, begründet die 1. 
Vorsitzende Tanja Horwe-
ge-Krüger die Entscheidung 
des Spielmannszuges. su

Das 27. Jahreskonzert 
der Kehdinger Blasmu-

sikanten am 24. Oktober 
im Stadeum findet wegen 
der Corona-Pandemie nicht 
statt. Leider haben sich 
unsere Hoffnungen, dass 
die Einschränkungen für 
große Veranstaltungen im 
Stadeum gelockert werden 
können, nicht erfüllt. We-
gen des aktuellen Infek-

tionsgeschehens besteht 
auch keine Aussicht, dass 
sich die Situation im Herbst 
verbessert. 
Mit den erlaubten Sitzplät-
zen könnten wir nur we-
nigen Fans die Teilnahme 
ermöglichen. Zudem ha-
ben wir als Musiker auf der 
Bühne nicht die räumlichen 
Möglichkeiten, die Veran-
staltung so zu präsentieren, 

wie unsere Zuschauer es 
von uns erwarten können. 
Wir freuen uns auf das 
Jahreskonzert im nächsten 
Jahr, das am Samstag, 23. 
Oktober 2021 stattfinden 
wird.
Wir haben in diesem Jahr 
keinerlei Einnahmen erzie-
len können, der Verlust aus 
dem Jahreskonzert würde 
uns auch finanziell weiter in 

Bedrängnis bringen.
Umso mehr danken wir al-
len, die uns mit dem Kauf 
der Spendentickets unter-
stützen. Damit können wir 
zumindest die Ausbildung 
unserer jüngsten Mitglieder 
in diesem Jahr finanzieren. 
bp/Foto Umland

Jahreskonzert der Kehdinger Blasmusikanten im Stadeum fällt aus

Änderungs-
schneiderei

Hannelore Karper
Grefenstraße 4

21706 Drochtersen

Tel.: 04143 / 64 81
0160 / 28 28 188

Eingetragenes Mitglied in der Handwerkskammer

Planung und Ausführung der Außenanlagen

730_011_555336_531772_1_1_.qxp  20.03.2015  12:52  Seite 1

TRIPMACKER-FAHJE
� k�a�v� L�d�a�sgärtn�

Im Juli trafen sich die Kehdinger Blasmusikanten nach vier Monaten „Zwangspause“ in der Festung Grauerort, um endlich wieder gemein-
sam zu proben. Gerne hätten sie sich auch auf das traditionelle Jahreskonzert im Stadeum vorbereitet. 
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Vorhang der Moorer Speeldeel 
bleibt geschlossen

+++ Termine +++
Aufgrund der Corona-Situation finden in Kehdingen
weiterhin nur wenige Veranstaltungen statt,  so dass die 
Terminliste weiterhin sehr kurz ist. 
Die Anbieter bitten außerdem, sich vorher zu erkundigen, 
ob die Termine tatsächlich stattfinden.  Und wir hoffen, 
dass die Zahl der Veranstaltungen wieder ansteigen 
wird und bitten die Vereine und Institutionen, uns 
zu informieren, wenn es Termine gibt, die wir 
an dieser Stelle ankündigen können. Vielen Dank!  

September
24.09. 12:00 Uhr Oberkrainer an der Elbe, 
 Kulturscheune Drochtersen

Oktober
10.10. 9:00 Uhr Erste Hilfe, DRK, Kehdinger Bürgerhaus
12.10. 16:00 Uhr Trauercafé, Gemeindehaus Freiburg
21.10. 19:00 Uhr Buchvorstellung Landfr. Südkehdingen,
 Kirche Krautsand
22.10. 15:00 Uhr Blutspenden DRK, Kleine Festhalle
28.10. 14.30 Uhr BINGO - Festhalle Drochtersen
30.10. 18:30 Uhr Laternenumzug Hüll, Festplatz
30.10. 19:00 Uhr Laternenumzug Dornbusch, Festplatz

November
09.11. 16:00 Uhr Trauercafé, Gemeindehaus Freiburg

Stand: 03.09.2020 Angaben ohne Gewähr

Termine bitte immer melden an:

ADrochtersen, Redaktion Silke Umland

Tel.: 04775 - 8987 188

 E-Mail: redaktion@blickpunkt-drochtersen.de

14.11. 9:00 Uhr Erste Hilfe, DRK, Kehdinger Bürgerhaus
25.11. 19:30 Uhr Adventsfloristik Landfr. Südkehdingen,

 Kehdinger Bürgerhaus

Dezember
05.12. 15:00 Uhr Weihnachtsfeier Sozialverband VdK,

 Kehdinger Bürgerhaus
09.12. 14:30 Uhr Weihnachtsfeier Landfr. Südkehdingen,

 Krutsander
12.12. 9:00 Uhr Erste Hilfe, DRK, Kehdinger Bürgerhaus
14.12. 16:00 Uhr Trauercafé, Gemeindehaus Freiburg

Aufgrund der schwierigen Coronalage, die auch in nächs-
ter Zukunft schwer einzuschätzen ist, hat sich die Thea-

tergruppe „Moorer Speeldeel“ aus Neulandermoor ent-
schieden, die kommende Theatersaison auszusetzen. „Für 
uns steht die Gesundheit der Gäste und Mitwirkenden an 
erster Stelle“, erklärt Spielleiter Stefan Raap, „daher haben 
wir uns zu diesem schweren Schritt entschlossen.“ Die Thea-
terspieler hoffen, dass alle gesund bleiben und dass sich im 
nächsten Jahr wieder Normalität einstellt, so dass sie dann 
ein neues Theaterstück in Angriff nehmen können. bp/Foto: 
Umland

Bleiben Sie Bleiben Sie 
gesundgesund!

Kein Umbüdeln
Der Sportverein Dorn-

busch hat aufgrund der 
Corona-Pandemie beschlos-
sen, die Umbüdeltermine 
am 9. Oktober, 6. Novem-
ber und 4. Dezember 2020 
im Gasthaus Sieb in Wolfs-
bruch abzusagen. bp



Durchblick
deine Finanzen.

Finanzplaner, Kontowecker und
Multibanking –
unsere digitalen Banking-Funktionen
helfen, auch in unsicheren Zeiten den
finanziellen Überblick zu behalten.
 
Jetzt freischalten auf
ksk-stade.de/multibanking


